
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

Nr. 45 Freitag, den 8. November 2019 69. Jahrgang

Bekanntmachung Einsammeln 
der Gelben

Wertstoffsäcke
Montag, 11. Nov. 2019

Bitte erst am Vorabend zur Abfuhr bereit stellen!

15. Literaturtage Todtnauberg 

Lesen auf dem Berg
29. NOVEMBER - 01. DEZEMBER 2019

Landratsamt Lörrach

Ausschreibung –
Veräußerung von 
Grundstücken

Nach dem Agrarstrukturverbesserungsge-
setz ist über die Genehmigung zur Veräu-
ßerung nachstehenden Grundeigentums 
zu entscheiden:

Gemarkung: Präg, Gewann: Seegraben
Flst.Nr.: 102, Fläche: 2771 m², Nutzung: 
Wald

Gemarkung: Präg, Gewann: Mättle Gra-
benstraße, Flst.Nr.: 528, Fläche: 3110 m², 
Nutzung: Geb.- u. Freifl., Dauergrünland, 
Wald

Gemarkung: Präg, Gewann: Ezmatt
Flst.Nr.: 542, Fläche: 2171 m², Nutzung: 
Dauergrünland

Gemarkung: Präg, Gewann: Graben
Flst.Nr.: 576, Fläche: 7318 m², Nutzung: 
Dauergrünland, Wald

Gemarkung: Häg, Gewann: Grabenstr. 8
Flst.Nr.: 545, Fläche: 11022 m², Nutzung: 
Gebäude- und Freifläche, Dauergrünland

Aufstockungsbedürftige Landwirte 
können ihr Interesse unter Angabe der 
Kaufpreisvorstellung dem Landratsamt 
Lörrach, Untere Landwirtschaftsbehörde, 
Dezernat IV / Fachbereich Landwirtschaft 
bis zum 20. November 2019 schriftlich 
mitteilen. Bitte folgendes Aktenzeichen 
angeben: 3130 8481.02/0701-2019

Geschwend

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Donnerstag, den 14. November 
2019 findet um 19.00 Uhr in der Sil-
berberghalle, Meinrad-Thoma-Straße 
18 in Todtnau, eine öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates statt. Die Tagesord-
nung ist an der Bekanntmachungstafel 
angeschlagen und im Internet unter 
www.todtnau.de eingestellt. Alle Inte-
ressierten sind herzlich eingeladen.

Stadt Todtnau

Öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates
Am Donnerstag, den 14. November 
2019 findet um 19.00 Uhr in der Sil-
berberghalle, Meinrad-Thoma-Straße 
18 in Todtnau, eine öffentliche Gemein-
deratssitzung statt, zu der alle Einwoh-
ner eingeladen sind. Die Tagesordnung 
ist an der Anschlagtafel ausgehängt und 
kann unter www.todtnau.de eingesehen 
werden. 
Todtnau, den 8. November 2019
Bürgermeisteramt: Wießner

Landkreis Lörrach

Deponie Scheinberg
schließt früher
Aufgrund einer internen Veranstaltung 
hat die Deponie Scheinberg am Freitag, 
den 8. November 2019 nur von 8.00 bis 
12.00 Uhr geöffnet.
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Apotheken-Bereitschaft 08.11. – 17.11.2019

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren. Die jeweilige Praxis hat 
wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)                07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)                    07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung)                          07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111

Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr                  07621/410-5353

Jugendarbeit Todtnau, Verena de la Rey Swardt               07673/206 (Büro)
Öffnungszeiten Jugendzentrum Todtnau: Di. und Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr              mobil       0152 592 20 778

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental
Anna Koc   Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: anna.koc@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 94
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Florian Schumacher  Tel.: 07673/ 340 80 95
E-Mail: florian.schumacher@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26
79677 Schönau im Schwarzwald
Öffnungszeiten: Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr, 
Di.: 11.00 bis 16.00 Uhr, Mi. 9.00 bis 12.00 Uhr + 
13.00 bis 16.00, Fr.: 9.00 bis 14.00 Uhr
Donnerstag geschlossen!

Adler Apotheke Brennet, Wehr, Basler Str. 18-20, Tel.: 07761/8979
Schwarzwald-Apotheke Todtnau, Friedrichstr. 1 Tel.: 07671/8993
Agathen-Apotheke, Schopfheim, Blasistr. 25, Tel.: 07622/63343
Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140
Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160
Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134

Fr., 08.11.
Sa., 09.11.
So., 10.11.
Mo., 11.11.
 Di., 12.11. 
Mi., 13.11. 
Do., 14.11.
Fr., 15.11.

Sa., 16.11.
So., 17.11.

Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Apotheken-Bereitschaft: Dienst-
beginn 8.30 Uhr, Dienstende 8.30 
Uhr am nächsten Morgen. Weitere 
diensthabende Apotheken unter 
www.aponet.de oder unter der Ruf-
nummer 0800 0022 833 (kostenlos)
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• Durch den Turnverein am
Freitag, 8. November ab 14.30 Uhr 
in den Stadtteilen Muggenbrunn, Af-
tersteg, Fahl, Brandenberg, Schlechtnau 
sowie Todtnau-Stadt
Samstag, 9. November ab 8.00 Uhr nur 
noch Todtnau-Stadt
• Durch den Kirchenchor Ge-
schwend-Präg am Samstag, 9. Novem-
ber in den Stadtteilen Geschwend und 
Präg

Gesammelt bzw. angenommen wird 
sortenreines Papier:
• Zeitungen, Zeitschriften, Illustrierte
• Prospekte, Kataloge
• Schreibpapier, Weißkuverts 
(auch mit Klarsichtfenster)
• Telefonbücher
• Schnipselpapier
(Kassenbons, Notizpapier)
• Saubere Papierverpackungen von 
Lebensmitteln

NICHT angenommen werden:
• Kartonage
• Papiertragetaschen, Braunkuverts
• Hygienepapier 
(Papierhandtücher, Taschentücher u.a.)
• Aktenvernichtetes Papier

Zum Bündeln bitte keinen Draht, kei-
ne Klebebänder und keine Plastiktüten 
verwenden! Halten Sie bitte obige An-
nahmezeiten ein und entsorgen Sie „an-
dere Materialien“ (die Container sind 
keine Müllbehälter!“) ordnungsgemäß ! 
Verstöße – Sie schaden damit unmittel-
bar dem Verein – werden in jedem Fall 
zur Anzeige gebracht !
Unterstützen Sie auch 2019 die Todt-
nauer Vereine, die die Einnahmen aus 
den Wertstoffsammlungen für ihre Ju-
gendarbeit dringend brauchen.

Altpapiersammlungen – 8./9. November 2019

TN 31.10.2019 und 08.11.2019

*kath. Kindergarten Todtnau Anmeldezeitraum:
 mit folgenden Öffnungszeiten:
 Mo. - Fr.: 7:30 - 12:30 Uhr und  Montags von 8:00 - 11:00 Uhr

 13:30 - 16:30 Uhr (nur Di. und Do.) und Dienstags 14:00 - 16:00 Uhr
 bzw. oder nach tel. Vereinbarung (Tel. 751)

 Mo. - Fr.: 7:15 - 16:30 Uhr 

*kath. Kindergarten Todtnauberg Anmeldezeitraum:
 mit folgenden Öffnungszeiten: Montags, Dienstags, Donnerstags

 Mo. - Fr.: 8:00 - 13:00 Uhr von 9:30 - 11:00 Uhr
oder nach tel. Voranmeldung (Tel. 8955)

*kath. Kindergarten Präg Anmeldezeitraum:
 mit folgenden Öffnungszeiten: Dienstags, Mittwochs, Donnerstags

 Mo. - Fr.: 8:00 - 12:45 Uhr jeweils von 12:45 - 13:30 Uhr
oder nach tel. Voranmeldung (Tel. 8552)

*städt. Kindergarten Schlechtnau Anmeldezeitraum:
mit Kinderkrippe Donnerstags von 12:30 - 13:30 Uhr

 mit folgenden Öffnungszeiten: oder nach tel. Voranmeldung (Tel. 345)
 Mo. - Fr.: 7:30 - 13:30 Uhr

*Waldkindergarten Anmeldezeitraum:
"Wurzelzwerge" e.V. täglich von 07:30 - 8:45 Uhr 

 mit folgenden Öffnungszeiten: bzw. 12:00 - 13:00 Uhr
 Mo. - Fr.: 7:30 - 13:00 Uhr (Tel.: 01713875613)

Neuanmeldung für das Kindergartenjahr 2020/21
in den Todtnauer Kindergärten

Alle Kinder, die ab dem  Kindergartenjahr (September 2020 - Sommer 2021)  einenKindergarten 
besuchen möchten, können wie folgt in den örtlichen Kindergärten angemeldet werden:

Beachten Sie bitte auch Zusatzangebote wie 
Betreuungsmöglichkeiten für

- Kinder ab 1. Lebensjahr (Krippe in Schlechtnau),
- Kinder ab 2 Jahren (bedingt in Präg und Todtnauberg),
- Ganztagesbetreuung im kath. Kindergarten Todtnau.

Bei Bedarf können sich Eltern in den jeweiligen Einrichtungen
informieren und ihre Kinder gleich anmelden.

Vermeiden Sie nach Möglichkeit Doppelanmeldungen bzw. wenn doch,
informieren Sie die Kindergartenleitung hierüber, damit jederzeit eine

vernünftige Bedarfsplanung möglich bleibt. 
Alle Anmeldungen sind vorerst wegen evtl. auftretender 

Koordinationsfragen unverbindlich.

Anmeldungen mögen bitte nach Möglichkeit 
bis Donnerstag, 21.11.2019, vorgenommen werden.

Für alle Kindergärten gilt: Vorbeischauen, reinschnuppern und dann anmelden

Stadt Todtnau

Neuanmeldung für das Kindergartenjahr 2020/21
in den Todtnauer Kindergärten

Alle Kinder, die ab dem Kindergartenjahr (September 2020 - Sommer 2021)  einen-
Kindergarten besuchen möchten, können zu diesen Zeiten in den örtlichen Kinder-
gärten angemeldet werden:

Für alle Kindergärten gilt: vorbeischauen, reinschnuppern und dann anmelden!

Beachten Sie bitte auch Zusatzangebote 
wie Betreuungsmöglichkeiten für:

• Kinder ab 1. Lebensjahr (Krippe in 
Schlechtnau)
• Kinder ab 2 Jahren (bedingt in Präg 
und Todtnauberg)
• Ganztagesbetreuung im kath. Kin-
dergarten Todtnau

Bei Bedarf können sich Eltern in den 
jeweiligen Einrichtungen informieren 
und ihre Kinder gleich anmelden. Ver-
meiden Sie nach Möglichkeit Doppelan-
meldungen bzw. wenn unumgänglich, 
bitte informieren Sie die Kindergarten-
leitung hierüber, damit jederzeit eine 
vernünftige Bedarfsplanung möglich 
bleibt. Alle Anmeldungen sind vorerst 
wegen evtl. auftretender Koordinations-
fragen unverbindlich.
Anmeldungen sollten bitte möglichst 
bis Donnerstag, den 21. November 
2019 vorgenommen werden.

Zusätzliche
Betreuungsangebote

,
STANDESAMT Todtnau

Personenstandsfälle 
Oktober 2019

Geburten: 
keine
Bei auswärtigen Standesämtern wur-
de die Geburt eines Kindes aus der 
Bergwelt Todtnau beurkundet.

Eheschließungen:
In der Zeit vom 01.10.2019 bis zum 
31.10.2019 haben auf dem Standes-
amt Todtnau die folgenden Paare die 
Ehe geschlossen; die schriftliche Ein-
willigung zur Veröffentlichung liegt vor.

11.10.2019
Mona Yvonne Lorenz und Martin 
Eduard Birkle, Stübenbachweg 1,
79674 Todtnau

Sterbefälle:
In der Zeit vom 01.10.2019 bis zum 
31.10.2019 wurde im Standesamt 
Todtnau der Sterbefall folgender 
Personen beurkundet; die schriftliche 
Einwilligung zur Veröffentlichung liegt 
vor.

11.10.2019
Maria Franziska Gerspacher geb. 
Obergfell
Feldbergstraße 8, 79674 Todtnau
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

  

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Freitag, 08.11.19 
Schönau: 
10.00-12.00 Pfarrbüro 
 

Todtnau: 
15.30  Gottesdienst mit Abendmahl in Todtnau, 

Alten- und Pflegeheim mit Prädikantin 
Ruth Schwald  

 
Samstag, 09.11.19 
Todtnau: 
10.00-12.00 Entdecker-Kiste 
                   Rollenverteilung für das Krippenspiel 

Wenn wir genügend Kinder haben und 
ein Krippenspiel zustande kommt, proben 
wir an allen Adventssamstagen 

  
Sonntag, 10.11.19 – Drittletzter Sonntag des 
Kirchenjahres 
Schönau/Todtnau:   
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst der 
Gemeinden Schönau und Todtnau mit Dekanin Bärbel 
Schäfer um 10.00 Uhr nach Todtnau 
anschließend Kirchenkaffee 
 
Dienstag, 12.11.19 
Schönau: 
18.30  Gitarrenkreis 
19.30-21.00   Probe Mandelzweigband 
 

Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro 

 
 
Mittwoch, 13.11.19 
Schönau: 
10.00-12.00 Pfarrbüro 
 
Donnerstag, 14.11.19 
Todtnau: 
09.00-11.00  Pfarrbüro 
 
Freitag, 15.11.19 
Schönau: 
10.00-12.00 Pfarrbüro 
  
Sonntag, 17.11.19 – Vorletzter Sonntag des 
Kirchenjahres 
Schönau:   
10.00 Gottesdienst zum Thema: 
 Raus aus dem Hamsterrad, 

mit Texten und Impulsen zur Stille. 
Musikalische Gestaltung durch 

 den Gitarrenkreis 
 

Todtnau:  
10.00 Gottesdienst   
 mit Frau Ursula Schmitthenner 
 
 
Von 15.11. – 17.11.2019 findet das Konfirmanden-
Wochenende in Gersbach statt. 
 
 
Den Predigttext kann man in der Bibel   
nachlesen oder im Internet:  
 

 

Wort der Woche:  Teile! 
 
Er ist uns Vorbild im Teilen. Er ist einer der bekanntesten Heiligen überhaupt. Er wird meist mit einem roten, 
weiten Umhang dargestellt. Wer kann das anderes sein als St. Martin! Wir alle kennen ihn. St. Martin lebte 
im 4.Jahrundert in Frankreich. Er nahm sich eines Bettlers an, eines notleidenden, frierenden Menschen, der 
auf der Straße lag. Er teilte mit ihm seinen Mantel.  
Heute sind wir gefragt anders und anderes zu teilen, als es St. Martin im 4. Jahrhundert getan hatte. Wie 
sähe heute der Mantel aus, den Martin teilen würde? Mir fallen da als erstes die Flüchtlinge ein. Sie sind uns 
fremd, aber sie sind bedürftig. Mir fallen alte Menschen ein. Sie sind oft einsam. Sie freuen sich auf 
Gesellschaft. Mit ihnen kann ich meine Zeit teilen. Mir fallen unterschiedliche Hilfswerke ein, die um meine 
Mithilfe bitten, damit die Welt ein Stück besser wird.  
Es gibt viele Möglichkeiten zu teilen, es gibt viele Gelegenheiten, etwas von unserem Wohlstand abzugeben 
oder von unserer Zeit zu verschenken. So vieles ruft uns zu: Mach es wie St. Martin – teile!  
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Nr. 45-2019                Todtnauer Nachrichten      Seite 5

Aktuelles  
 
Die Pfarrgemeinden Todtnau und Schönau sind zur Zeit 
vakant. 
Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an Herrn Pfr. Wolff 
(Tel.: 07625/930520) 
 
Mit dem Wochenspruch zum vorletzten Sonntag des 
Kirchenjahres grüßen wir Sie sehr herzlich: 
„Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl 
Christi“ 2Kor 5,10a 
 
Ihre Gemeindediakonin Rebekka Specht und Vakanz-
vertreter Pfarrer Clemens Ickelheimer (Tel.: 07762/ 
8846) 
 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 

Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
 

Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 

Vakanzvertreter Pfarrer Clemens Ickelheimer 
Schopfheimer Str. 13, 79739 Schwörstadt-Dossenbach 
Tel.:   07762 8846 (bitte auch den AB nutzen) 
Email:   clemens.ickelheimer@kbz.ekiba.de 
 

Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Specht, Tel.:  0176 2433 7203 
Email:   rebekka.specht@gmail.com 
 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Samstag, 09.11.19 – Weihetag der 
Lateranbasilika  
18.30 Vorabendmesse in Todtnauberg 
 mit Taufe von Laurenz Carl Kleinert 
 3. Gedenken Maria Anna Bock;  
 Rosa und Wilhelm Schreiber; Jahrtag Rudolf und  
 Anna Schubnell; Herbert Rotzinger; Reiner,  
 Andreas und Erich Schneider; Hermann und  
 Mathilde Schneider; Aloisia Nettekoven und  
 Angehörige; Klara und Erwin Pfefferle; Julius und  
 Berta Gutmann; für verstorbene Priester und  
 Seelsorger 
    
SONNTAG, 10.11.19 –  32. Sonntag im Jahreskreis  
08.30 Hl. Messe in Todtnau 
 2. Gedenken Rosa Leberer; Heinrich und Peter  
 Paschek, Josef Kunz, Pfarrer Franz Hillig  
 sowie Schwester Petrana und Schwester Rogata;  
 zu Ehren der Hl. Engel u. dem Erzengel  

Michael; zu Ehren der Mutter Gottes von der 
immerwährenden Hilfe  

10.00  Hl. Messe in Schönau  
 als Familiengottesdienst 
12.00 Tauffeier in Muggenbrunn 
17.00 Rosenkranzandacht in Todtnau, Kirche  

Montag, 11.11.19 – Hl. Martin, Bischof von Tours 
17.00   Wortgottesfeier zum St. Martinsfest in Utzenfeld, 

Kapelle mit dem Kindergarten Utzenfeld 
17.00   Wortgottesdienst zum St. Martinsfest in Schönau, 

Kirche mit dem Kindergarten St. Maria Schönau 
17.30 St. Martinsumzug in Todtnauberg, Kindergarten 
17.30 St. Martinsfeier in Todtnau, Kirche 
 mit anschließendem Umzug 
17.30  Wortgottesfeier zum St. Martinsfest in Präg, 

Kapelle mit dem Kindergarten St. Franziskus 
Präg 

18.30   Wortgottesfeier zum St. Martinsfest in Wieden, 
Kirche mit dem Kindergarten Wieden 

 
Dienstag, 12.11.19 – Hl. Josaphat  
14.30 Hl. Messe in Todtnau mit Pfarrer Leppert 
17.00 Rosenkranz in Schönau 
19.00  Hl. Messe in Präg  

 Gerda Waßmer; gestifteter Jahrtag Otto 
Schwörer, Mesner und Frau Rosina Schwörer  

 
Mittwoch, 13.11.19  
17.00  Rosenkranz in Schönau 
19.00  Hl. Messe in Tunau 
 
Donnerstag, 14.11.19  
17.00 Rosenkranz in Schönau 
18.30  Rosenkranz in Wieden 
18.30 Rosenkranz Todtnauberg 
19.00  Hl. Messe in Todtnauberg  

  Willi Wunderle und lebende und verstorbene  
 Angehörige 

 
Freitag, 15.11.19 – Hl. Albert der Große 
15.30 Wortgottesfeier mit Kommunionfeier in Todtnau, 
 Alten- u. Pflegeheim 
18.25  Rosenkranz in Schönau 
19.00  Hl. Messe in Schönau  
 anschließend stille Anbetung 
 gestifteter Jahrtag Josef und Elsa Gerspacher,  
 Oberhepschingen; 3. Gedenken Karl Disch;  
 3. Gedenken Jahrtag Hildegard Kemmler;  
 Bernhard Walliser; Helmut Behringer; Agatha und  
 Fritz Steiger; Jahrtag Christa Rümmele; Friedel  
 Pfefferle geb. Köpfer; Jahrtag Arnold Kiefer; Erna  
 Kiefer; Erwin Kiefer und Elisabeth Kiefer, Aitern;  
 Jahrtag Erna und Emil Wetzel; Maria und Pius  
 Walleser, Schönau 
 

Samstag, 16.11.19 – Hl. Otmar, Hl. Margareta / 
Mariengedächtnis am Samstag 
18.30 Vorabendmesse in Todtnau mit Pater Antony  
 Sagaya Raj 
 unter Mitwirkung des Harmonikaclub Schönau 
 2. Gedenken Maria Gerspacher; 3. Gedenken  
 Hermann Fink; 3. Gedenken Artur Kenk sowie  
 Walter und Adolf Brender, Anneliese Dietsche  
 und Elfriede Huber; Karl und Maria Bernauer,  
 Josef, Anna, Christa und Michaela Frank und  
 Walburga Spiegelhalter, Willi und Agnes Ortlieb;  
 Mathilde Eckert 
18.30 Vorabendmesse in Todtnauberg 
 Theresia Zimmermann und Therese Bürklin;  
 Eugen und Elsa Singler; Jahrtag Reinhold  
 Wohlgut; Gusti Schneider und Margarete  
 Wunderle 
    



SONNTAG, 17.11.19 – 33. Sonntag im Jahreskreis  
08.30  Hl. Messe in Präg  
10.00  Hl. Messe in Schönau  
           unter Mitwirkung des Harmonikaclub Schönau          

anschließend Suppensonntag im katholischen 
Pfarrsaal Schönau 

17.00 Rosenkranzandacht in Todtnau 
 
An diesem Wochenende findet in allen Gottesdiensten 
die Diaspora-Kollekte statt.  

 
Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  

 
Tauftermine 2019 jeweils 11.30 Uhr, 
in Todtnauberg um 12.00 Uhr 
So. 24. November Pfarrer Löffler Todtnauberg 
So. 15. Dezember  Pfarrer Löffler Schönau 
So. 19. Januar Pfarrer Löffler Wieden 
 
Das Sakrament der Taufe und die Aufnahme in  
die Gemeinschaft der Kirche feierten wir am  
Mittwoch, 06.11.2019 in Aftersteg mit:  
  
Sophie  Eltern:  Alexandra Quaschinsky und  
   Dominik Kaiser, Aftersteg 
 
Niklas Eltern: Alexandra Quaschinsky und  
   Dominik Kaiser, Aftersteg 
 

Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten! 
 
Im Monat Oktober 2019 sind im Herrn verschieden 
bzw. in der Seelsorgeeinheit bestattet worden: 
 

Toni Dasbach, Schönau (verst. 09/2019) 
Rosa Asal, Utzenfeld 
Theresia Häringer, Mannheim (verst. 09/2019) 
Gerhard Matt, Aitern 
Artur Kenk, Todtnau-Aftersteg (verst. 09/2019) 
Rosa Leberer, Todtnau 
Maria Gerspacher, Todtnau 
Renate Böhler, Ühlingen-Birkendorf 
 

Gedenken wir im Gebet all unseren Verstorbenen! 
 
Wofür wir danken: 
Spende für Blumenschmuck Kirche Schönau: 30 € 
Missio-Kollekte: 1.268,07 € 
Allen Spenderinnen und Spendern sagen wir ein 
herzliches Vergelt’s Gott. 
 
Jugendkarten mit Weihnachtsmotiven zum 
Jugendsonntag am 10. November 2019 
Zum Jugendsonntag werden nach den Gottesdiensten 
wieder Weihnachtskarten gegen eine Spende von 0,80 € 
angeboten. Der Erlös ist zugunsten der Jugendarbeit in 
unseren Gemeinden. 
 
Die Adventskalender werden nach den Gottesdiensten 
wie folgt an den Kirchentüren von den Ministranten zu  
3,50 € angeboten:  
am Sa.16.11.2019 und Sa.23.11.2019 in Todtnauberg  
am So.17.11.2019 und So.24.11.2019 in Schönau 
am Sa.16.11.2019 und So.24.11.2019 in Todtnau 
am Do.21.11.2019 und Sa.23.11.2019 in Wieden  
am Di. 12.11.2019 und So. 17.11.2019 in Präg  
(da in Geschwend kein Gottesdienst stattfinden kann) 
Sie können auch in den Pfarrbüros Schönau und 
Todtnau erworben werden.  

Vielleicht ein willkommenes Geschenk für Ihre Kinder, 
Enkelkinder oder Patenkinder. 
 
Die Caritas-Abreißkalender sind eingetroffen. 
Bei Interesse kann man den Kalender gegen eine Spende 
von 2,70 € im Pfarrbüro erhalten.   
 
Diasporasonntag am 17. November 2019 
Mit Ihrer Spende am Diaspora-Sonntag unterstützen Sie 
das Bonifatiuswerk und helfen mit: 
- Begegnungsräume mit dem Wort Gottes zu schaffen,  
  Räume für Suchende, um Antworten zu finden. 
- Glaubensräume zu schützen, zu erhalten oder neu zu  
   bauen, Räume nicht nur in Deutschland, sondern auch   
   in Nordeuropa, Estland und Lettland. 
- Erfahrungsräume christlicher Liebe und Solidarität zu  
  verwirklichen, Räume gelebter Nächstenliebe. 

 
Aktuelles aus den Gemeinden 

 
 
 
 
 

 
Ministrantenplan: 
Fr.  08.11.19:  Alina B., Nicolas, Manuel, Ariane, Gloria,  
     Rosalie, Moritz 
So. 10.11.19:  Gruppe B 
Fr.  15.11.19:  Elias, Marie, Marina, Nico, Helena,  
     Franziska S. 
So. 17.11.19:  Gruppe C 
   
Kirchenchor Schönau: 
Fr. 08.11.19:     20.00 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 
Fr. 15.11.19:    20.00 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 
 
Familiengottesdienst in Schönau  
„LEBEN OHNE ENDE“ … für viele Menschen bedeutet 
dieser Ausdruck vor allem, soviel wie möglich in ihr Leben 
hineinzupacken … arbeiten, feiern, genießen – ohne 
Ende. 
Für uns Christen hat „LEBEN OHNE ENDE“ aber auch 
noch eine ganz andere Bedeutung … nämlich den 
Glauben daran, dass mit dem Tod nicht einfach alles zu 
Ende ist, sondern, dass uns ein „LEBEN OHNE ENDE “ in 
Gottes Herrlichkeit erwartet. 
Können wir uns das vorstellen? Glauben wir wirklich 
daran? 
Gerade jetzt im November, wo wir vermehrt der 
Verstorbenen gedenken, wollen wir uns hierüber 
Gedanken machen. 
Seien sie herzlichst eingeladen mit uns 
Familiengottesdienst zu feiern,  
am 10. November 2019 um 10.00 in Schönau. 
Musikalische Gestaltung: Mandelzweigband 
Ihr Familiengottesdienst Team 
 
St. Martin im katholischen Kindergarten St. Maria 
Wir treffen uns am Montag, den 11.11. um 17.00 Uhr zum 
Martinsspiel in der katholischen Kirche.  
Anschließend wartet dann die Stadtmusik und natürlich St. 
Martin auf seinem wunderschönen Pferd und wir wandern 
mit unseren Laternen singend durch Schönau. 
Den Abschluss findet der diesjährige St. Martinsumzug auf 
dem Rathausplatz mit dem Verspeisen der leckeren 
Martinsgänse, die unsere Kindergarteneltern gebacken 
haben.  

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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Nachrichten der Kath. Frauengemeinschaft Schönau 
Die kfd lädt am Dienstag, den 12.11.2019 alle Mitglieder 
und Interessierte zu einem Nachmittag mit Herrn Pfarrer 
Löffler ein. Zu dem Thema "kirchliches Brauchtum im 
Jahreskreis " wird Herr Pfarrer Löffler uns sicher einiges 
Interessantes berichten.  Wir beginnen um 14.30 Uhr im 
kath. Pfarrsaal. Das kfd Vorstandsteam freut sich auf eine 
zahlreiche Teilnahme. 
 
Suppensonntag des katholischen Kirchenchores in 
Schönau 
Am Sonntag den 17.11.2019 ab 11:00 Uhr im Pfarrsaal. 
Geboten werden neben unserem traditionellen 
Nudeleintopf auch hausgemachte Kuchen und Torten. 
Zum ersten Mal werden wir wie bei den anderen 
Veranstaltungen der Seesorgeeinheit Essen und Trinken 
an Sie kostenlos weitergeben. Wir freuen uns 
selbstverständlich über Ihre großzügige Spende. Mit dabei 
ist wieder der Bazar der Handarbeitsfrauen. 
 
 

 
 
 
Gottesdienste in Präg statt in Geschwend 
Da wegen der Gefahrensituation in der Gisibodenstraße 
durch lockere Granitblöcke die Kirche St. Wendelin bis auf 
weiteres geschlossen bleibt, finden die für Geschwend 
geplanten heiligen Messen in der Kapelle in Präg statt.  
 
 

 
 
 
Mini-Aktionsnachmittag/Abend der Wiedener Minis 
Wie bereits angekündigt treffen wir uns am Samstag, den 
09.11.2019 um 16.00 Uhr bei der Gemeindehalle zu 
unserem Aktionsnachmittag/-Abend. Denkt bitte an die 
Hallenschuhe. 
Euer Leiterteam 
 

 
 
Sprechzeiten Pfarrbüro Todtnau 
In der KW 47 wird die Sprechzeit des Pfarrbüros Todtnau 
von Freitag, 22.11.2019 auf Donnerstag, 21.11.2019 
vorgezogen (10.00 - 12.00 Uhr) – wir bitten um Beachtung. 
 
St. Martins-Feier mit Umzug 
Kindergartenkinder, Grundschülerinnen und Grundschüler 
sind herzlich eingeladen zusammen mit ihren Familien am 
Montag, 11. November 2019 um 17.30 Uhr in der 
katholischen Kirche Todtnau an der St. Martins-Feier teil 
zu nehmen. Anschließend folgt der Laternenumzug, der 
von St. Martin auf dem Pferd und der Jugendmusik 
angeführt wird. Danach wird beim Rathaus und auf dem 
Schulhof der Grundschule das Martinsbrot geteilt. Klasse 
10 der Gemeinschaftsschule bietet etwas zu essen und zu 
trinken an und am Feuer der Jugendfeuerwehr können 
sich alle wärmen. 

Die katholische Pfarrgemeinde und der katholische 
Kindergarten Todtnau freuen sich auf viele 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer! 
 
 

SPÄTSOMMER lädt ein zum 
 

Bildervortrag von Fritz Ebser 
am Dienstag, 12. November 2019 

 
Nach dem letzten Ausflug des Jahres am vergangenen 
Dienstag beginnt nächste Woche schon das 
Winterhalbjahr mit den gemütlichen Nachmittagen. 
Alle Senioren und „Jung-Senioren“ sind nach dem 
Gottesdienst mit Herrn Pfarrer Leppert um 14.30 Uhr in der 
Kath. Pfarrkirche St. Johannes Baptist in den Pfarrsaal 
eingeladen. Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. 
Herr Fritz Ebser wird uns sicher interessante Aufnahmen 
zum Thema „Todtnau in den vier Jahreszeiten“ zeigen. 
Wir freuen uns auf Euch! 
 
Bibelabende in italienischer Sprache  
(Achtung: geänderte Termine!) 
Herzliche Einladung zu den Bibelabenden in italienischer 
Sprache im Pfarrheim Todtnau wie folgt – jeweils 
dienstags (17.00 Uhr – 18.30 Uhr): 
19.11.2019 // 17.12.2019 // 28.01.2020 //   
25.02.2020 // 24.03.2020 und 05.05.2020   
 
Zit zum zemme si 
Termin: Sonntag, 24.11.2019 –  
  im Anschluss an die Hl. Messe  
Ort:  Kirchenvorplatz 
 
 
 
 
 
 
 
Ministranten- und Lektorenplan: 
Sa. 09.11.19:  Floris, Ronja, Nela, Karlotta  -bd-bö- 
Do. 14.11.19:  Miriam, Josefine 
Sa. 16.11.19:  Nela, Kim, Niklas, Karlotta  -ms-eb-
   
 
St. Martinsfeier mit Umzug in Todtnauberg 
Der Kindergarten Todtnauberg lädt herzlich zur Martins-
feier am Montag, den 11.11.2019 ein. Der 
Laternenumzug beginnt um 17.30 Uhr am Kindergarten 
und findet dort auch seinen Abschluss mit Speis und 
Trank. Es laden dazu herzlich ein die Eltern der 
Kindergartenkinder. 
 
Vorankündigung – BergerAbend 
Der diesjährige BergerAbend findet am Samstag, den 
23.11.2019 statt. Nähere Informationen dazu finden Sie in 
der nächsten Ausgabe der Kirchenseiten. 
 
 
 
 
Abgabetermin Kirchenseite 
Redaktionsschluss für die Kirchenseite vom 25.11.19 bis 
01.12.19 ist am Donnerstag, 14.11.19 um 11.00 Uhr! 
schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) oder per Email 
an kirchenseite@web.de 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

St. Wendelin Geschwend 
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***** 
 

Herzliche Einladung  
zum 

Gottesdienst  
 
 

am Sonntag, 10. 
November 

 um 10.30 Uhr in der 
Eventhalle S15  in der 
Schwarzwaldstr. 15, 

Todtnau 
 

***** 
Kinder sind herzlich 

willkommen. Für sie gibt es  
ein eigenes Kinderprogramm.  

 

***** 
Netzwerk 43 e.V. 

Evangelische Freikirche 
www.netzwerk43.de  

 

„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – wir spielen im selben 

Team und geben uns Kraft

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Behalte im Gedächtnis Jesus Chri-
stus, der von dem Toten auferstan-
den ist, aus der Nachkommenschaft 
Davids, nach meinem Evangelium, 
für das ich alles Leid ertrage bis hin 
zu Fesseln wie ein Verbrecher; aber 
Gottes Wort ist nicht gebunden. 
Darum erdulde ich alles um der 
Auserwählten willen, damit auch sie 
das Heil in Christus Jesus mit ewi-
ger Herrlichkeit erlangen.
2 Timotheus 2. 8-10

Sonntag, 10. November 2019
Andere Zeit im Winter!
16.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Donnerstag, 14. November 2019
20.00 Uhr Bibelabend auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Pastor Len Holder

Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr 47

79694 Utzenfeld.
Telefon: 07673 7760

Die Fußballbundesliga interessiert viele, 
und Fußball ist gemeinschaftsfördernd. 
Jeder fiebert mit seiner Mannschaft – 
gewinnen oder verlieren ist aber nicht 
alles. Bei einem Spiel vergangene Woche 
wurde ein Spieler hart attackiert und 
humpelte leicht lädiert über das Feld in 
Richtung Ersatzbank. An der Außen-
linie lief sich bereits der Ersatzspieler 
warm, um eingewechselt zu werden, nur 
noch auf das Zeichen des Trainers war-
tend. Die Begegnung der beiden Spieler 
war beeindruckend, sie lächelten sich zu 
und berührten sich kurz. Der eine hatte 
dabei seine Enttäuschung zu überwin-
den, dass das Spiel ohne ihn weitergehen 
würde, der andere bekräftigte mit dem 
Abklatschen, dass er sein Bestes geben 
würde.

Sieg oder Verlust hat niemand von uns 
im Griff, sich gegenseitig bestärken, egal 
auf welcher Seite des Lebens wir spielen, 
schon. Sich einigeln und stachlig werden 
bringt nur Bitterkeit. Doch keine Kaktee 
hat so viele Stacheln, dass nicht noch 
Platz für eine Blüte wäre. Unser Mittags-
tisch im Altenheim war bildlich gespro-
chen ein Blütenmeer. Angefangen beim 
Spitzenmenü des Küchenteams unter 
Leitung von Frau Hiller bis hin zum 
liebevollen Umsorgtwerden von Mari-
ta Steinebrunner und Frau Gabriel,  in 
einem Kreis, in dem wir uns alle wohl-
fühlten. Danke auch an die Heimlei-
tung, an alle Pflegern/innen und an alle 
Betreuerinnen, dass sie es trotz vielerlei 
Stress fertigbringen, jedem Bewohner 
das Gefühl zu vermitteln, sich gegensei-
tig zu ergänzen und dazuzugehören. 

Der nächste Mittagstisch führt uns auf 
den Todtnauberg am
 

Mittwoch, den 13. November 2019
um 12.00 Uhr ins Restaurant 
„Waldblick“ in Todtnauberg

 
Abholung: 11.15 Uhr Brandenberg, 
dann Oberstraße, Brandenbergstraße, 
Busbahnhof, Schöne, Franz-Dietsche- 
Straße und Marktplatz. Da mehrere 
Fahrerinnen eingesetzt sind, erfolgt 
die Abholung ziemlich zeitgleich.  Un-
sere Fahrdienste: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Strempel (Tel. 8933), 
Elsa Dietsche (Tel. 1361), Berta Kunzel-
mann (Tel. 205), Erika Haller (Tel. 1202) 
und Helga Korhammer. Für Aftersteg 
und Schlechtnau ist Ingrid Lais (Tel. 
9997470) zuständig. Machen Sie mit 
und  freuen Sie sich auf liebenswerte Be-
kanntschaften. Denken Sie an die Fuß-
ballspieler: Ohne Optimismus ist das 
Spiel schon verloren! Wir freuen uns auf 
Sie, Sophia Bauer, Tel. 468.
 
Fahrt in den Europa-Park nach Rust

Wir haben auch dieses Jahr wieder eine 
Einladung nach Rust bekommen. Sie ist 
gedacht für die Angehörigen des Mit-
tagstisches, des DRK und des Jugend-
rotkreuzes sowie für unsere älteren Mit-
menschen oder diejenigen, die in den 
verschiedensten Vereinen bzw. Orga-
nisationen ehrenamtlich tätig sind. Die 
Einladung, für die wir uns ganz herzlich 
bedanken möchten, gilt für Mittwoch, 
den 4. Dezember 2019 und berechtigt 
zum kostenlosen Eintritt in den Eur-
opa-Park. Anmeldung bitte bei Helga 
Franz, Tel. 331. Abfahrtszeiten und wei-
tere Details werden an dieser Stelle noch 
bekanntgegeben. Freuen wir uns alle auf 
einen schönen, unbeschwerten Tag. 

Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke heute
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkran-
ke trifft sich am heutigen Freitag, den 
8. November 2019 um 19.30 Uhr im 
evangelischen Gemeindesaal in Todt-
nau. Auch Angehörige sind willkom-
men. Kontakttelefon 07673/7844.
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Schwarzwaldstraße gGmbH 

Alljährliche Weihnachts-Geschenk-Aktion 
für Menschen in der Region startet wieder

Senioren Todtnauberg

Nachmittag im
Försterhaus
Hallo liebe Rentnerinnen und Rent-
ner von Todtnauberg! Unser Novem-
ber-Treffen findet am Dienstag, den 12. 
November 2019 ab 14.30 Uhr im Förs-
terhaus statt. Wir freuen uns auf einen 
gemütlichen Nachmittag und auf rege 
Beteiligung.

Senioren Geschwend

Wir weichen auf
„dasrößle“ aus
Liebe Seniorinnen und Senioren, das 
Pfarrheim St. Wendelin ist ja wegen 
Felssturzgefahr geschlossen. Wir treffen 
uns zu unserer monatlichen Kaffeerun-
de am Donnerstag, den 14. November 
2019 diesmal im Gasthaus „dasrößle“ 
in Geschwend um 14.30 Uhr. Das röß-
le-Team wird uns mit gutem Kuchen 
verwöhnen.

Seniorenrunde Muggenbrunn

Spaziergang in
Münstertal
Am Mittwoch, den 13. November 2019 
werden wir zu einem etwa einstündigen 
Spaziergang mit anschließender Einkehr 
ins Münstertal aufbrechen. Reserviert ist 
für uns in der „Bure Stube“ (am Cam-
pingplatz), die wir bereits kennen. Treff-
punkt ist wieder um 14.00 Uhr am Park-
platz Ortsmitte. 

Vielleicht wundert sich der eine oder 
andere, warum in der Markthalle 
Todtnau schon ab Mitte November 
ein geschmückter Weihnachtsbaum 
steht. Dieser sogenannte Weih-
nachts-Wunschbaum und die dazuge-
hörende Weihnachts-Geschenk-Aktion 
hat mittlerweile Tradition. Dafür haben 
in den vergangenen Wochen verschie-
dene soziale Organisationen der Region 
Geschenkvorschläge für ihre Klienten 
an das Team der Schwarzwaldstraße gG-
mbH weitergegeben. Mit dieser Aktion 
ist es zum sechsten Mal in Folge mög-
lich, gemeinsam mit der Bevölkerung 
viele Menschen im Wiesental zu be-
schenken. 
Für interessierte Einheimische besteht 
nun die Möglichkeit, ab Mittwoch, den 
13. November 2019 zu den Öffnungs-
zeiten der Markthalle (Mittwoch – Sams-
tag von 10.00 bis 18.00 Uhr) vorbeizu-
kommen, sich eine Karte auszusuchen 
und ein Paket zu packen. Die gefüllten 
Pakete können bis zum 30. November 
2019 wieder in der Markthalle abgeben 
werden. Gerne kann auch auf untenste-
hendes Spendenkonto Geld überwiesen 
werden, um Wünsche zu erfüllen. Eine 
Spendenbescheinigung ist möglich.
Die gemeinnützige Schwarzwaldstraße 
freut sich auf die Aktion und hofft auf 
viele Unterstützer, sodass an Weihnach-
ten alle Wünsche erfüllt werden können. 

Kontakt: Schwarzwaldstraße gGmbH
Judith Asal
Tel.: 07671/9923123, 
Email: info@schwarzwaldstrasse.com 
www.schwarzwaldstrasse.com 

Spendenkonto 
VR-Bank eG Schopfheim
IBAN DE07 6839 1500 0060 6114 08 
BIC GENODE61SPF

Der Wunschbaum läutet schon im November die nahende Weihnachtszeit ein



Seite 10               Todtnauer Nachrichten     Nr. 45-2019 

. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Glaskugel selbst gemacht
Glasbläserei in Todtnau-Todtnauberg
Donnerstags, freitags und samstags
15.00 – 18.00 Uhr
Einmal den eigenen Atem in Händen 
halten.  Hier darf jeder eine Glaskugel 
blasen und so die gute Schwarzwaldluft 
mit nach Hause nehmen. Kreuzmatt-
straße 4, 79674 Todtnauberg

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Werksverkauf von Bürsten & Besen
Montag – Freitag von  8.00 – 18.00 Uhr
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen
(bei guter Witterung im Eingangsbereich)
WALDKRAFT GmbH
Paßstr. 25, 79674 Todtnau/Brandenberg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0)7671 8824

Montag und Freitag um 10.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 13.30 Uhr
+ jeden 1. Samstag im Monat um 11.00 
Uhr (ohne Live-Produktion)
in Utzenfeld Betriebsbesichtigungen 
bei Faller Konfitüren (keine Führung 
an Feiertagen). Kosten 5,00 €, Treff-
punkt Seeweg 3, Utzenfeld

Mittwoch
15.00 – 18.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Markttag im Bergladen – Am Mitt-
wochnachmittag gibt es, zusätzlich zum 
Sortiment im Bergladen, frisches Obst 
und Gemüse vom Kaiserstuhl.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Mittwoch
14.00 - 17.00 Uhr
Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Ab 1. November Winterpause, Aus-
stellungsführungen (Gruppen ab 4 Per-
sonen) können aber weiterhin unter Tel.  
+49 (0) 7671/420 vereinbart werden.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische Ge-
schenke und (Reservix-)Vorverkaufs-
karten zu hochinteressanten Veranstal-
tungen an.  

Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Wir sind für Sie da! Öffnungszeiten im November

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!
Ihr HTG-Team

Tourist-Information Todtnau
Montag bis Freitag        9.00 – 16.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg
Montag bis Freitag        9.00 – 16.00 Uhr

Notschrei   geschlossen
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Schwarzwaldverein Todtnau e.V. 

Saisonende – Abschlusswanderung 2019
mit Einkehr, Rückschau und Vorschau

Aktuelles Programm bis 17. November 2019

Freitag, 08.11.2019
16.00 – 17.00 Uhr Todtnau
Haus des Gastes – Puppentheater: 
„Das goldene Einhorn“
„Das goldene Einhorn“ ist eine Puppen-
theaterproduktion in 2 Akten mit einer 
Aufführungsdauer von ca. 45 Minuten. 
In einem fremden Land lebt eine bezau-
bernde Prinzessin in einer friedlichen 
Welt und mit allen Tieren im Einklang. 
Auch das seltene und scheue Einhorn 
ist mit der Prinzessin befreundet. Voller 

Vertrauen tritt es in Erscheinung, wenn 
es ihren Gesang hört. Unglücklicherwei-
se hat der arglistige Troll der Felsenberge 
das Geschehen belauscht und kehrt mit 
dem Lockruf des Einhorns in seine kar-
ge Welt zurück. Wird es ihm mithilfe 
seines Dieners, dem Zwerg Hugi, ge-
lingen, das Einhorn herbeizurufen und 
einzufangen? Dem abenteuerlustigen 
Kasper und seinem Hund Bello gelingt 
es jedoch bestimmt, gemeinsam mit den 
Kindern dem Troll heimlich zu folgen. 
Und sollte das Einhorn in Schwierigkeit 
geraten, werden ihm alle sicher helfen ...
Der Puppenspieler David Minuth nimmt 
die Zuschauer mit auf eine fantasievolle 
Reise durch märchenhafte Welten, die 
durch zauberhafte Puppen und kunst-
volle Ausstattung nicht nur die Kinder 
träumen lassen. (Foto: Homepage HTG)

Samstag, 16.11.2019
11.00 – 15.30 Uhr Todtnau
Autohaus Teichmann – Brettlemarkt 
Eine riesige Auswahl an Wintersportar-
tikeln bietet der große Brettlemarkt des 
Skiclubs Todtnau im Autohaus Teich-
mann (siehe auch Bericht S. 19). Die 
Waren werden von 10.30 Uhr bis 12.30 
Uhr angenommen. Die Rücknahme fin-
det von 15.45 Uhr bis 16.30 Uhr statt. 
Zusätzlich haben die teilnehmenden 
Geschäfte bis 16.00 Uhr geöffnet
 
Sonntag, 17.11.2019
11.00 – 18.00 Uhr Todtnau
Schausonntag in der Innenstadt 
Die Einzelhandelsgeschäfte laden am 
Sonntag zu ihrem traditionellen Schau-
sonntag ein und haben wieder sehr viel 
vorbereitet, um ihre Kunden anzuspre-
chen. Lassen Sie sich von den vielfäl-
tigen vorweihnachtlichen Angeboten 
und einzelnen Attraktionen, die die Ein-
zelhändler bereit halten, verzaubern.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Am Sonntag, den 10. November 2019 
laden wir alle Wanderfreunde und be-
sonders unsere Mitglieder zu einer klei-
nen Abschlusstour rund um Muggen-
brunn ein. Vom Parkplatz Campingplatz 
aus laufen wir entlang des Trubelsbachs 
zum Trubelsmattkopf, über die Wasser-
büttenen zurück in den Ort zum Hotel   
Grüner Baum, wo wir in der stilvollen 
Essbar bei gemütlichem Beisammensein  
Bilder aus dem zurückliegenden Wan-
derjahr bei u. a. leckeren Schwarzwälder 
Tapas zeigen werden.

Die zweistündige Tour wird von Ma-
ximilian Melch, unserem neuen Vor-
stand, geführt. Maximilian wird sich 
auch nochmal persönlich vorstellen und 
gleichzeitig eine Präsentation über un-
seren Verein und dessen Zukunftspro-
zess vorführen.  Auch werden wir euch 
den neuen Wanderplan 2020 mit inte-
ressanten Wanderungen erörtern.
Treffpunkt: um 12.25 Uhr in Todt-
nau Busbahnhof oder um 12.50 Uhr 
am Parkplatz Campingplatz /Muggen-
brunn. Weitere Informationen unter Tel. 
07671/243340.

Musikverein Geschwend e. V.

Leistungsabzeichen 
in Bronze
Am vergangenen Wochenende wurde 
unseren Zöglingen Justus Seger (Schlag-
zeug), Finja Steiger (Flügelhorn) und 
Juri Steiger (Schlagzeug) das Jungmusi-
kerleistungsabzeichen in Bronze verlie-
hen. Wir gratulieren den Jungmusikern 
recht herzlich zu dieser Leistung und 
wünschen ihnen weiterhin viel Spaß und 
Erfolg beim Musizieren! 

Trachtenkapelle Todtnauberg e. V.

JMLA in Gold für 
Josua Brender 
Die Trachtenkapelle Todtnauberg e.V. 
gratuliert ihrem Musiker Josua Brender 
zum Jungmusiker-Leistungsabzeichen 
in Gold. Bei dem mehrtägigen Lehr-
gang an der Musikakademie des Bundes 
Deutscher Blasmusikverbände e.V. in 
Staufen stellte Josua sein Können an der 
Trompete unter Beweis und absolvierte 
ein äußerst erfolgreiches Ergebnis. Seine 
Musikerkolleginnen und -kollegen sind 
sehr stolz und freuen sich über die tolle 
Leistung. 

Josua Brender mit seiner Trompete

Drei strahlende Preisträger mit Urkunden
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Öffentliche Bekanntmachung

Der Gemeinderat der Stadt Todtnau hat 
in seiner öffentlichen Sitzung am 24. 
Oktober 2019 den Vorentwurf des Be-
bauungsplans und den dazugehörigen 
Festsetzungen sowie der Begründung 
zum Bebauungsplan SO „Hängebrücke 
Todtnau“ gebilligt und beschlossen, für 
diesen die frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB 
durchzuführen. Für den Planbereich ist 
der Lageplanentwurf des Büros Fritz & 
Grossmann Umweltplanung GmbH in 
Balingen vom 15. Oktober 2019 maß-
gebend. Dieser ergibt sich aus dem fol-
gendem Kartenausschnitt:

Ziel und Zweck der Planung

Die Stadt Todtnau ist auf vielfältige Wei-
se bemüht, die besondere Bedeutung der 
Region für Erholung und Tourismus zu 
stärken und weiterzuentwickeln. Sie ist 
in besonderem Maße darauf bedacht, 
diese Aktivitäten derart zu gestalten, 
dass die hochwertige natürliche Ausstat-
tung von Natur und Landschaft gewahrt 
und positiv weiterentwickelt wird. Die 
touristischen Aktivitäten erstrecken sich 
über das gesamte Jahr, vom Ski- und Ro-
delbetrieb im Winter bis zu dem ausge-
dehnten Angebot an Wander- und Rad-
wanderwegen im Sommer. 
Durch das Vorhaben, eine Hängebrücke 
zu errichten, ergibt sich die Möglichkeit, 
an einem exponierten Standort natur-
verträglich großen Besuchergruppen 

die Schönheiten und das Panorama des 
Hochschwarzwaldes erlebbar zu ma-
chen. Hierbei kann auf eine bestehende 
Verkehrsinfrastruktur zurückgegriffen 
werden. Somit kann mittels sehr be-
grenzter Eingriffe in den Naturhaushalt 
ein attraktives Naturerlebnis geschaffen 
werden, das einen weiteren Baustein in 
einem naturverträglichen Tourismus-
konzept darstellt.
Es ist geplant, oberhalb der Todtnauer 
Wasserfälle eine ca. 445 m lange Hänge-
brücke als Stahlseilkonstruktion zu er-
richten. Die Ausdehnung erstreckt sich 
vom bestehenden Parkplatz am Orts- 

eingang von Todtnauberg bis zu einem 
bestehenden Wirtschaftsweg innerhalb 
eines geschlossenen Waldbereichs. Die-
ser ist Teil der regionalen Wanderwege 
zwischen Todtnau, Todtnauberg und 
den Wasserfällen, die von einer Vielzahl 
von Besuchern zu Erholungszwecken 
aufgesucht werden. Durch die Errich-
tung der Brücke können Rundwander-
wege um Todtnauberg geschaffen wer-
den. Die Hängebrücke wird über keine 
weiteren Stützen verfügen, sodass mit 
Ausnahme der Brückenköpfe und Ab-
spannpunkte keine weiteren Eingriffe in 
das bestehende Gelände erfolgen.
Mit Ausnahme eines Informations- und 
Technikgebäudes im Bereich des west-
lichen Brückenkopfes und Parkplatzes 
sind keine weiteren Gebäude vorgese-
hen.

Bauplanungsrechtlich ist der Standort 
der Hängebrücke als Außenbereich ent-
sprechend § 35 BauGB zu bewerten. Das 
Vorhaben genießt keine Privilegierung 
nach § 35 Abs. 1. Um die planungsrecht-
lichen Voraussetzungen für das Vorha-
ben zu schaffen, ist die Aufstellung eines 
Bebauungsplans erforderlich. 

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung

Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteili-
gung findet in Form einer 

Planauflage vom 11. November 2019 
bis zum 20. Dezember 2019 

im Rathaus der Stadt Todtnau, Bauamt, 
Rathausplatz 1, 79674 Todtnau zu fol-
genden Zeiten statt:
Montag bis Freitag: 8.30 – 12.30 Uhr
Donnerstag: 13.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch: 13.30 – 17.30 Uhr

… oder nach vorheriger telefonischer 
Absprache. 

Bestandteil der Auslegung ist der Be-
bauungsplanvorentwurf in Plan und mit 
Begründung sowie einem Vorabzug der 
artenschutzrechtlichen Prüfung. Parallel 
können die Planunterlagen auf der Inter-
netseite der Stadt Todtnau https://stadt.
todtnau.de/rathaus/oeffentliche-be-
kanntmachungen.html eingesehen bzw. 
abgerufen werden. 
Anregungen können während der Aus-
legungsfrist im Rathaus schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift vorgebracht 
werden. Schriftlich vorgebrachte Anre-
gungen sollten die volle Anschrift des 
Verfassers und gegebenenfalls auch die 
Bezeichnung des betroffenen Grund-
stücks enthalten. Nicht fristgerecht ab-
gegebene Stellungnahmen können ge-
mäß § 3 Abs. 2 BauGB und § 4a Abs. 6 
BauGB bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben.
Todtnau, den 8. November 2019
Wießner, Bürgermeister

Stadt Todtnau

Bebauungsplan zum Sondergebiet „Hängebrücke Todtnau“
Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung

Abbildung: B-Plan SO „Hängebrücke Todtnau“, Stadt Todtnau (Vorentwurf) 
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Muggenbrunn

Hansjörg Noe zog Publikum mit seinem Vor-
trag über das historische Basel in den Bann
Am 3. November 2019 konnten die Kul-
turfreunde Muggenbrunn den Histo-
riker Hansjörg Noe für einen Vortrag 
zum Thema „Alt-Basel“ in das Haus 
des Gastes in Muggenbrunn gewinnen. 
Hansjörg Noe ist in Muggenbrunn ein 
„alter Bekannter“, nachdem er einige 
Jahre seines Lebens dort verbracht hat. 
Der Einladung folgten viele Bürger, so-
dass der Saal während der Veranstal-
tung gut gefüllt war. Noe schaffte es in 
einem anschaulichen Vortrag in Wort 

und Bild, seine Zuhörer zu faszinieren 
und auf eine interessante Reise in die 
Vergangenheit mitzunehmen. Stellver-
tretend für die Kulturfreunde bedankte 
sich Markus Hendel bei Hansjörg Noe, 
den zahlreichen Zuhörern und allen, die 
an der Durchführung der Veranstaltung 
beteiligt waren. Die Spenden aus dieser 
Veranstaltung kommen dem zukünf-
tigen Dorfbrunnen zugute, der auf dem 
neuen Dorfplatz entstehen soll.

Viele Besucher folgten interessiert den Ausführungen über das Basel von früher

Das Trauer-Café – Georgs Café im Ge-
org-Reinhardt-Haus, Bannmattstraße 
9, Schopfheim – ist am Freitag, den 15. 
November 2019 von 15.30 bis 17.30 
Uhr offen für alle Trauernden, eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Wir la-
den Sie herzlich ein, weitere Information 
unter Tel. 07622-697596-50, Ambulante 
Hospizgruppe Schopfheim, Lore Barnet 
und Friederike Schweigler.
Das Trauer-Café findet immer am drit-
ten Freitag im Monat statt. Der letzte 
Termin in diesem Jahr ist der 20. De-
zember 2019.

Diakonisches Werk Lörrach
Amb. Hospizgruppe Schopfheim

Trauer-Café öffnet

Die „Bürgerhilfe Fröhnd – Nachbar-
schaftshilfe im Oberen Wiesental e.V.“ 
veranstaltet am Freitag, den 8. No-
vember 2019 um 19.00 Uhr einen Fil-
mabend in der Gemeindehalle Fröhnd. 
Die gesamte Bevölkerung ist herzlich 
dazu eingeladen. 
Der Spielfilm handelt von einer jungen 
Hausfrau und Mutter, die 1971 mit ih-
rem Mann und zwei Söhnen in einem 
beschaulichen Schweizer Dorf lebt. Hier 
ist wenig von den gesellschaftlichen Um-
wälzungen der 68er-Bewegung zu spü-
ren. Der Dorf- und Familienfrieden ge-
rät jedoch gehörig ins Wanken, als Nora 
beginnt, sich für das Frauenstimmrecht 
einzusetzen …
Bequeme Sitzmöglichkeit kann gerne 
mitgebracht werden. Für das leibliche 
Wohl wird gesorgt. 
„Die göttliche Ordnung“, Schweiz 2017, 
96 Minuten. Regie: Petra Volpe, Darstel-
ler: Marie Leuenberger, Maximilian Si-
monischek, Rachel Braunschweig u.a. 
Filmfreigabe ab 6 Jahren

Bürgerhilfe Fröhnd – 
Nachbarschaftshilfe im
Oberen Wiesental e.V. 

Filmabend beginnt
schon um 19.00 Uhr

Unsere Fakten: Nachbarn sind mehr 
als nur die Leute von nebenan. In vielen 
Fällen wie auch bei Einbrüchen und Ein-
bruchversuchen kann die Nachbarschaft 
durch richtiges Verhalten Schlimmeres 
verhindern. 

Kann Nachbarschaft die Wahl des Ein-
bruchsobjektes beeinflussen?
Die Nachbarschaft ist für die Wahl 
des Objektes mitentscheidend, da der 
Täter beim Einstieg keinesfalls beo-
bachtet werden will. So werden oft 
Einfamilienhäuser in Randlage und 

Dachgeschosswohnungen in Mehrfami-
lienhäusern bevorzugt.

Unser Angebot: Die Kriminalpolizei-
liche Beratungsstelle des Polizeipräsidi-
ums Freiburg bietet eine kostenlose und 
neutrale sicherungstechnische Bera-
tung vor Ort an. Terminvereinbarung: 
Tel 07621/15006-40 oder freiburg.
pp.praevention@polizei.bwl.de

Wir möchten, dass Sie sicher leben!
Ihre Polizei

Was nun, Herr Kommissar?
Präventionstipp der Woche
– zum Thema Nachbarschaftshilfe
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Ich geh mit meiner Laterne …

Wir treffen uns um 17.30 Uhr auf 
dem Hof beim Kindergarten. Nach 
dem Umzug gibt es wie immer 
noch eine kleine Stärkung. 
Bitte bringt hierfür einen 
Trinkbecher mit!

… am Montag, 11. November 
zum Umzug nach Schlechtnau!

Durch die Straßen auf
und nieder, leuchten die
Laternen wieder …

… am Montag,den 11.November 
beim St. Martinsumzug in 
Todtnauberg
Treffpunkt ist um 17.30 Uhr beim Kinder- 
garten St. Jakobus. „St. Martin“ wird uns 
auf seinem Pferd begleiten und einige 
Musiker unterstützen uns wieder beim 
Singen. Der Umzug führt durch das Dorf 
wieder zurück zum Kindergarten. Dort 
werden vom Elternbeirat Getränke, 
Waffeln und Grillwürste angeboten. Wir 
freuen uns auf viele Laternenträger!

Die Erzieherinnen und
der Elternbeirat des Kindergartens

Sankt-Martins-Feier 
& Umzug in Todtnau 

Kath. Kindergarten
St. Johannes Baptist

Montag, 11. November 2019

 Treffpunkt? um 17.30 Uhr in der 
Kath. Kirche St. Johannes Baptist

Kindergartenkinder, Grundschüler*innen sind herzlich 
eingeladen, zusammen mit ihren Familien teilzunehmen. 
Anschließend folgt der Laternenumzug, der von St. Martin 
auf einem Pferd und der Jugendmusik angeführt wird. 
Danach wird beim Rathaus und auf dem Schulhof der 
Grundschule das Martinsbrot geteilt. Die Klasse 10 der 
Gemeinschaftsschule bietet etwas zu essen und zu trinken 
an, am Feuer der Jugendfeuerwehr können sich alle 
wärmen

Wir freuen uns auf viele Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern!

  Ich geh mit 
  meiner Laterne …

Am	
Montag,	den	11.	November	2019	

um	17.30	Uhr

…	beginnen	wir	die	Sankt-Martins-Feier	 in	der	
Kapelle	in	Präg	mit	einer	kleinen	Andacht.
Anschließend	ziehen	wir	mit	unseren	Laternen	
gemeinsam	mit	der	Trachtenkapelle	Präg	zum	
Kindergarten.	Nach	der	Mantelteilung,	die	von	
den	 Kindergartenkindern	 gespielt	 wird,	 kön-
nen	sich	alle	am	Martinsfeuer	wärmen	und	mit	
Glühwein,	Punsch	und	Laugenstangen	stärken.	
Da	 für	Essen	und	Getränke	kein	Geld	verlangt	
wird,	bitten	wir	um	eine	kleine	Spen-
de	für	unseren	Kindergarten.
Auf	Ihr	Kommen	freuen	sich
die	Kinder,	Eltern	und
Erzieherinnen	vom	Kindergarten
St.	Franziskus
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Herbstwanderung der Grundschule Todtnau
Am vergangenen Freitag machten 
sich die Schülerinnen und Schüler der 
Grundschule Todtnau auf den Weg zur 
alljährlichen Herbstwanderung. Nach 
einem gemeinsamen Start auf dem Pau-
senhof machten sich die verschiedenen 
Klassenstufen in drei Himmelsrich-
tungen auf den Weg. Bei wunderbarem 
Wetter konnte man rund um Todtnau 
den Herbst mit all seinen Farben und 
Formen erkunden. Zu einem gemein-
samen Abschluss mit Wienerle und 
Weckle trafen sich am Ende des Vormit-
tags alle auf dem Pausenhof der Schule. 
Es war ein toller Tag für alle! Ein ganz 
besonderer Dank gilt der Familie Bä-
ckerei Gutmann sowie Herrn Karle vom 
Edeka-Markt für die großzügige und le-
ckere Spende! Es hat allen ganz wunder-
bar geschmeckt!

Gymnasium Schönau

6. Berufsinformationsbörse „Abitur – Und 
dann?“ am Gymnasium Schönau für Schüler 
der Klassen 8 bis 12 und deren Eltern

Dieses Projekt zur Berufsinformati-
on wird veranstaltet vom Rotary Club 
Schopfheim-Wiesental, der Arbeitsa-
gentur Lörrach und dem Gymnasium 
Schönau. Am Samstag, den 9. No-
vember 2019 von 9.30 bis 13.30 Uhr 
findet die 6. Berufsinformationsbörse 
im Gymnasium Schönau, Talstraße 15, 
statt. Eltern und Schüler der Klassen 8 
bis 12 des Gymnasiums, aber auch al-
ler umliegenden Schulen, sind zu dieser 
Veranstaltung herzlich eingeladen.
„Abitur – Und dann?“ gibt Einblicke 
in die Berufspraxis und hilft Schülern 
der Oberstufe, das richtige Berufsziel 
und einen passenden Ausbildungsweg 
zu finden. Mitglieder des Rotary Clubs 

Schopfheim-Wiesental sowie Vertreter 
von Unternehmen und öffentlichen In-
stitutionen berichten in Vorträgen und 
in individuellen Gesprächen über ihre 
Ausbildung, ihren Werdegang und die 
Faszination ihres gewählten Berufes. 
Vorgestellt werden insgesamt 16 Berufe. 
Zusätzlich zu den Vorträgen werden 
die Arbeitsagentur Lörrach, der Initia-
tivkreis Oberes Wiesental, die Sparkasse 
Wiesental, das Landratsamt Lörrach, die 
Duale Hochschule Baden-Württemberg, 
die Universitäten Freiburg und Basel, die 
Fachhochschule Nordwestschweiz, die 
IHK und die Polizeidirektion Freiburg 
mit Fachpersonal für Auskünfte und In-
formationen an Thementischen in der 

Aula des Gymnasiums vertreten sein. 
Die Mensa der Schule sorgt für Getränke 
und ein Vesper. 

Mit einem leckeren Vesper 
versorgt, tummelten sich die 

Grundschüler in der herbstlichen 
Umgebung Todtnaus
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Nicht jeden Tag lernt man die Autorin eines Buches kennen, das man gerade liest. Für die Schüler eine interessante Begegnung

Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Das Projekt „Lesen macht stark!“ wird zur 
Erfolgsgeschichte
Große Leselust hat der im Herbst 2018 
an der GMS Oberes Wiesental in Schö-
nau gestartete Modellversuch des Kul-
tusministeriums geweckt, an dem die 
zwei nun sechsten Klassen mit ihrer 
Deutschlehrerin Marén Födisch-Kuhn 
teilnehmen. Im Lauf des vergangenen 
Schuljahres haben die 45 Schülerinnen 
und Schüler u. a. verschiedene Lesestra-
tegien erlernt, mehrere Bücher gemein-
sam gelesen, an einer Lesenacht und 
einer Bibliotheks-Rallye teilgenommen 
und zu einer jeweils selbst gewählten 
Lektüre ein Plakat erstellt und im Klas-
senverbund vorgestellt. 
„Mit der Schlüsselqualifikation Lesen 
möchten wir ihnen bessere Chancen in 
der Schule und in der späteren Ausbil-
dung ermöglichen“, sagt die engagierte 
Realschullehrerin. Den großen Lese-Ei-
fer belohnte sie mit einem Lese-Di-
plom und lud zum Fredericks-Tag, der 
bekanntesten Literaturaktion in Ba-
den-Württemberg, die Zeller Kinder-
buchautorin Heidi Knoblich ein. Für 
Knoblich, die das dreijährige Projekt als 

prominente Lesepatin begleitet und je-
des Jahr aus einem ihrer beliebten Kin-
derbücher liest, ist Lesekompetenz nicht 
nur für den einzelnen Menschen wich-
tig, sondern auch für das Funktionieren 
unserer Gesellschaft. „Tatsächlich kön-
nen einer Studie zufolge deutschland-
weit rund 20 % der Zehnjährigen nicht 
sinnentnehmend lesen“, sagt Knoblich. 
Dieses alarmierende Zeichen war dem 
Kultusministerium Ansporn, mit dem 
Projekt „Lesen macht stark!“ Kinder ab 
der 5. Klasse durch geeignete Materi-
alien zum Lesen zu animieren und den 
Umgang mit Literatur zu erlernen. 64 
Schulen nehmen in Baden-Württem-
berg daran teil.  
„Wir lassen niemand mit seiner Lese-
schwäche zurück“, sagt Födisch-Kuhn. 
„Mindestens einmal im Schuljahr wer-
den Lesetests durchgeführt, um zu er-
mitteln, welche Schülerinnen und Schü-
ler besondere Unterstützung benötigen.“
Knoblich, für die ein Buch wie ein Flie-
gender Teppich ins Reich der Fantasie 
ist, war beeindruckt von der Begeiste-

rung, mit der ihr die Mädchen und Jun-
gen von der konsequenten Leseförde-
rung an ihrer Schule erzählten. Und sie 
staunte über die sachkundigen Fragen, 
die sie ihr zu ihrer Arbeit als Schriftstel-
lerin stellten.
„Zum Schreiben von Büchern braucht 
man viel Disziplin und einen langen 
Atem“, erzählte sie, aber Schreiben sei 
ohnehin das, was sie seit ihrer Schulzeit 
am liebsten mache. 
Die 45 Schülerinnen und Schüler 
folgten ihr gebannt, als sie aus ihrem 
Kinderbuch „Alle warten auf das Leb-
kuchenweiblein“ las und als sie von der 
kleinen Ida und ihrer Großmutter, von 
Schneemassen, vom kargen Leben frü-
herer Zeiten im Schwarzwald und vom 
tröstlichen Lebkuchenduft erzählte und 
dabei sachte das Tor zur Weihnachtszeit 
schon einen Spalt breit öffnete. Denn 
bis zu den Weihnachtsferien wird dieses 
Buch von Heidi Knoblich die gemein-
same Lektüre beider Klassen sein. 
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Katrin Wochner (li.) und Hanna-Elisa Friz beschäftigen sich seit Jahren mit dem Thema 
und können kompetent aus ihrer Erfahrung berichten und informieren
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Elternakademie Oberes Wiesental

Was tun, wenn Jugendliche sich ritzen? Vortrag an der Realschule 
Zell zum Thema Selbstverletzendes Verhalten
Zwischen 25 und 35 Prozent der in 
Deutschland lebenden Jugendlichen ha-
ben sich laut dem Ärzteblatt bereits min-
destens einmal in ihrem Leben absicht-
lich selbst verletzt. Die Verletzungen 
und Narben werden dabei häufig durch 
lange Kleidung versteckt oder an nicht 
sichtbaren Stellen ausgeübt. 
Die Elternakademie Oberes Wiesental 
lädt zu diesem Thema am Dienstag, 
den 12. November 2019 um 19.30 Uhr 
in die Mensa der Montfort-Realschule 
Zell ein. Mit dieser Veranstaltung star-
tet die Elternakademie Oberes Wiesen-
tal ihre Vortragsreihe für das laufende 
Schuljahr.
Die Elternakademie ist ein Zusammen-
schluss der Gemeinschaftsschule Oberes 
Wiesental, des Gymnasiums Schönau 
und der Montfort-Realschule Zell. Sie 
dient dazu, Eltern und Erziehungsbe-
rechtigte sowie Interessierte durch In-
formationsveranstaltungen zu aktuellen 
Themen kostenlos weiterzubilden. Or-
ganisiert werden die Veranstaltungen 
von der Schulsozialarbeit des Caritas-
verbandes der drei Schulen. 

Warum verletzen sich Jugendliche 
selbst?
Wie erkenne ich es und was kann ich 
tun, wenn mein Kind oder dessen 
Freunde sich selbst verletzen? Auf diese 
Fragen geben die Referentinnen Han-

nah-Elisa Friz und Katrin Wochner Ant-
worten. Die beiden Sozialarbeiterinnen 
sind seit 2012 in einer offenen Kinder- 
und Jugendpsychiatrie tätig, in der jede 
von ihnen eine Stationsgruppe leitet. 
Hier begleiten sie psychisch kranke Ju-
gendliche im Stationsalltag, unter an-
derem bei der Symptomatik des selbst-
verletzenden Verhaltens. Hannah-Elisa 
Friz und Katrin Wochner sind darüber 
hinaus Autorinnen des Themenhefts 
„Was ist selbstverletzendes Verhalten?“ 
der Reihe „ElternWissen“ der AGJ Frei-
burg (AGJ-Fachverband für Prävention 
und Rehabilitation in der Erzdiözese 
Freiburg e.V.). Die Referentinnen wer-

den in ihrem Vortrag für das Thema 
sensibilisieren, aufklären und praktische 
Ratschläge für den Umgang mit der 
Symptomatik des Selbstverletzenden 
Verhaltens geben.
Die weiteren Themen der Vortragsrei-
he können Interessierte dem Flyer ent-
nehmen, welcher über die Schulsozial-
arbeiterInnen erhältlich ist oder über 
folgende Mailadresse: sarah.zeller@
caritas-loerrach.de. Sarah Zeller steht 
Ihnen auch für weitere Fragen zur Ver-
anstaltung oder zur Elternakademie zur 
Verfügung.

Treffpunkt Todtnau e. V.

Buntes Wochenende 
– Schausonntag 
& Brettlemarkt
Der Gewerbeverein Treffpunkt Todt-
nau e.V.  hat für Sonntag, den 17. 
November 2019 ab 12.00 Uhr wie-
der einen Schausonntag vorberei-
tet. Unter dem Thema „Winter- 
opening“ ist an diesem Wochenende al-
les auf den bevorstehenden Winter aus-
gerichtet. Anlässlich des Schausonntages 
werden auf dem Marktplatz folgende 
Wintersport-Organisationen bereitste-
hen: 

• Liftverbund Feldberg mit den drei Un-
terverbünden Feldberg-Fahl, Muggen-
brunn und Todtnauberg
• Bergwacht Todtnau e.V. 
•Skiclub Todtnau e.V. 

Neben sachkundigen Informationen zur 
anstehenden Skisaison wird es von den 
teilnehmenden Gruppen auch allerlei 
kulinarische Verpflegung und vergün-
stigte Skilift-Tageskarten geben. Die 
Einzelhandelsgeschäfte präsentieren ein 
umfangreiches Wintersortiment und la-
den ebenfalls zum Einkaufsbummel ein. 
Am Samstag, den 16. November 2019, 
findet im Autohaus Teichmann der dies-
jährige Brettlemarkt des Skiclubs Todt-
nau statt. 
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VHS Oberes Wiesental

Kursbeginn – hier sind noch Plätze frei!
Liebe Volkshochschule-Interessierte, 
hier finden Sie die Kurse, die in den 
nächsten Wochen beginnen, sowie Kur-
sänderungen.

Todtnau 

1.06.004 Sich und andere besser verste-
hen –  anhand der 3 Persönlichkeits-
typen in der Psychographie
Freitag, 15. November 2019
19.00 – 22.00 Uhr
Der Kurs findet bisher als vhespresso 
statt, sollten sich weitere Teilnehmer 
melden, kann der Kurs ab 5 Teilneh-
mern mit geringeren Kosten abgehalten 
werden.

Neu! Zusatzangebot, das nicht im Pro-
grammheft steht!
4.06.014 „Wegbeschreibungen in Eng-
lisch!“ 2x montags im Haus des Gastes, 
am 11. und 18. November 2019 von 
19.00 – 20.30 Uhr

3.07.015 Kochen wie die alten Römer
Samstag, 23. November 2019
von 11.00 – 14.00 Uhr in der Küche der 
Silberbergschule
„In mittelalterlichen Abschriften ist uns 
tatsächlich ein Kochbuch aus der Rö-
merzeit überliefert. Der Reiz der anti-
ken Küche liegt vor allem darin, dass die 
Rezepte nichts mit dem gemein haben, 
was wir als ‘typisch italienisch’ kennen: 
keine Nudeln, keine Tomaten, keine 
Pizza, stattdessen so Exotisches wie ge-
grillter Flamingo oder ein mit Drosseln 
und Schnecken gefülltes Spanferkel. Ne-
ben diesen sicher auch für die meisten 
Römer ausgefallenen Genüssen findet 
sich jedoch auch eine Vielzahl schmack-
hafter, einfach nachzukochender Ge-
richte, die gut in unsere heutige Küche 
passen.“ Mitzubringen: Schürze, Schüs-
seln für Versucherle.

Schönau

1.09.005 Reisen zwischen Anden und 
Amazonas (Bildvortrag mit Erzäh-
lungen)
Freitag, 15. November 2019 
um 19.00 Uhr im Gymnasium
Referentin: Nadine Kiefer, Bezahlung an 
der Abendkasse!
Die Bergwelt der Anden und die Tro-
penwälder Amazoniens durchziehen 
den südamerikanischen Kontinent 
und beherbergen eine bunte Vielfalt an 

Landschaften und Kulturen, die es im 
neuen Reisebericht zu entdecken gibt.
Eine anschließende Fragerunde für 
junge Zuhörer, die eine Reise nach der 
Schule planen, ist möglich!

2.07.025 Aquarellmalerei
Thema Winter
Samstag, 16. November 2019
von 10.00 – 16.00 Uhr  im Pavillon in der 
Wiesenstraße

3.00.005 Stillvortrag – fällt aus!

Zell im Wiesental

1.04.506  Ticketkauf leichtgemacht
Diese kostenlosen Informationstage 
unter der Leitung von Karl Argast fin-
den immer dienstags statt. Für spezi-
elle Fragen ist Herr Argast unter Tel. 
07625/98190 bis 9.30 Uhr werktags er-
reichbar.  Nächster Termin: Dienstag, 
19. November 2019, 18.00 – 19.00 Uhr 
Kursort: Bahnhof Zell i. W.

5.01.036 Computerstammtisch im ev. 
Gemeindehaus Tegernau
alle 14 Tage freitags um 18.30 Uhr
nächster Termin: 8. November 2019
im Evangelischen Gemeindehaus bei 
der Kirche, 79692 Kleines Wiesental, 
Tegernau. Die Teilnahme ist kostenlos, 
Spenden in der Kaffeekasse sind will-
kommen.http://vhs-gresgen.bplaced.
net/stammtisch.html

3.01.506 Meditationskurs
5 x donnerstags, 18.00 – 19.30 Uhr
ab 7. November 2019 in der Mensa der 
Montfort Realschule unter der Leitung 
von Annette Lämmle, Heilpraktikerin 
Mit unterschiedlichen Übungen lernen 
Sie Ihre Selbstwahrnehmung zu schär-
fen und ihr Gedankenkarussell abzustel-
len, um ins Hier und Jetzt zu kommen. 
Verschiedene Atemtechniken helfen da-
bei achtsam im gegenwärtigen Moment 
zu verweilen und dahin immer wieder 
zurückzukehren. Es erwarten Sie inte-
ressante Erkenntnisse und angenehme 
Entspannung. Die positive gesundheit-

liche Wirkung von Meditation lässt sich 
mittlerweile medizinisch nachweisen. 
Meditation trainiert unser Gehirn zum 
Innehalten. Übt man in ruhigen Mo-
menten das gezielte Abschalten, kann 
sich die Zentrale im Kopf regenerieren. 
Auch in turbulenten Zeiten ist man 
dann in der Lage Ruhe zu bewahren. 
Meditation ist hilfreich, um den immer 
hektischer werdenden Alltag besser be-
wältigen zu können.

3.02.546 Trampolin springen 
10 x dienstags ab 3. Dezember 2019
18.45 – 19.30 Uhr
im Gemeindesaal in Mambach

Information und Anmeldung unter:
Volkshochschule Oberes Wiesental

• E-Mail:  vhs-ow@todtnau.de
• Postanschrift: VHS Oberes Wiesental,

Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw. 
• Telefon: 07671/996-60

Mo. 9.30 – 11.30 Uhr + Die.  9.30 – 11.30 Uhr

Anmeldung Zell i. W. unter:
www.zell-im-wiesental.de 
E-Mail:  vhs@stadt-zell.de

Postanschrift: Constanze-Weber-Gasse 4 
79669 Zell i. W. 

Tel.: 07625/133-150 Fax: 07625/133-9-150
Sprechzeiten: Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr
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Skiclub Todtnau 1891 e. V.

Brettlemarkt – Gut gerüstet in den Winter 
SKI ALPIN

Der älteste Skiclub Deutschlands lädt 
am Samstag, den 16. November 2019 
in der Ausstellungshalle des Autohauses 
Teichmann in Todtnau zum Brettle-
markt ein. Der Winter steht unmittelbar 
vor der Tür, rechtzeitig vor Saisonbeginn 
bietet der Skiclub Todtnau allen Winter-
sportbegeisterten die Gelegenheit, gut 
erhaltene Gebrauchtware zu verkaufen 
und sich wieder neu für die anstehende 
Saison auszustatten. Neben Skiern (alpin 
und nordisch) und Snowboards, steht 

Ihnen ein umfangreiches Sortiment an 
Skischuhen, Stöcken und Helmen sowie 
diverse Winterbekleidung für Kinder 
zur Verfügung. Es wird ebenfalls eine 
große Auswahl an ausgezeichneter Neu-
ware zum Erwerb stehen. Um sich best-
möglich auf die schönste Jahreszeit vor-
bereiten zu können, lohnt es sich, früh 
da zu sein, denn nur dann hat man noch 
die volle Auswahl.

Geplanter zeitlicher Ablauf 
Offizielle Annahme: 10.30 – 12.30 Uhr
Verkaufszeit: 13.30 – 15.30 Uhr
Abholung nicht verkaufter Ware: 
ab 15.45 bis 16.30 Uhr

Wer beim Kauf eines Sportartikels Hilfe 
benötigt, dem stehen erfahrene Skiläufer 
gerne beratend zur Seite. Beim Kauf von 
Skiern können außerdem, gegen eine 
freiwillige Spende, welche unserer Schü-
lergruppe zugutekommt, die Bindungen 
eingestellt und die Skier gewachst wer-
den. Für die Besucher des Brettlemarkts 
bieten die Schüler des SC Todtnau vor 
dem Autohaus Teichmann Kaffee und 
Kuchen sowie Grillwürste und Getränke 
an. 
Zudem findet am Sonntag, den 17. No-
vember 2019 unter dem Motto „Win-
ter-Opening“ ein verkaufsoffener Sonn-
tag in Todtnau statt. Ab 11.00 Uhr hat 
der Skiclub Todtnau am Narrenbrunnen 
einen Stand, bei dem es auch hier zahl-
reiche leckere Kuchen, heißen Kaffee 
& Glühwein, Kinderpunsch und Grill-
würstchen gibt. Für das leibliche Wohl 
ist somit an beiden Tagen bestens ge-
sorgt.

Schützenges. Todtnau 1486 e. V.

Luftpistolen-Mannschaften – 2. Wettkampftag
Am vergangenen Samstag hatte die 1. 
Luftpistolenmannschaft gegen Wehr 
1 ihre zweite Begegnung in der Ver-
bandsliga Hochrhein, um 14.20 Uhr war 
Start in Tiengen. Auf Position 1 startete 
Andreas Ernst in sein erstes Match der 
Saison. Er erwischte keinen guten Start 
und hatte hier leider das Nachsehen 
mit klaren 22 Ringen Differenz. Auch 
Christoph Savoy auf Position 2 hatte 
keine Chance gegen den starken Geg-
ner. Er verlor sein Match mit 16 Ringen 
Differenz. Somit gingen die ersten zwei 
Punkte nach Wehr.
Bei den anderen drei Schützen lief es 
sehr gut. Auf der für ihn ungewohnten 
Position 3 stand Jürgen Steiger, der sei-
nem Gegner zu keiner Zeit eine Chan-
ce ließ und somit seine Begegnung mit 
16 Ringen Abstand gewinnen konnte. 
Auf Position 4 und 5 machten es Mar-

kus Schneider und Norman Steiger an-
fangs sehr spannend. Nach der Hälfte 
des Wettkampfes waren beide mit ih-
ren Gegnern gleich auf. In der zweiten 
Hälfte aber konnten sie die Abstände zu 
ihren Gunsten stark vergrößern, und so-
mit gewannen Markus Schneider (mit 9 
Ringen Differenz) und Norman Steiger 
(mit 11 Ringen Differenz) ihre Wett-
kämpfe. Das Endergebnis lautete somit 
3:2 für Todtnau. Die Mannschaft steht 
nach ihrem 2. Sieg im 2. Wettkampf auf 
Tabellenplatz 2.

Die Ergebnisse im Einzelnen
Giovanni Janni 362 : Andreas Ernst 340; 
Robert Schrempp 369 : Christoph Savoy 
353; Urs Schneider 339 : Jürgen Stei-
ger 354; Santus Grizzaffi 342 : Markus 
Schneider 351; Walter Hädinger 316 : 
Norman Steiger 327.

Die 2. Luftpistolenmannschaft in der 
Kreisklasse B hatte letzte Woche die 2. 
Mannschaft aus Herten zu Gast. Mit den 
Schützen Wolfgang Segi, Christian Kor-
hammer, Jürgen Schepputat, Manfred 
Hierholzer, Bernhard Asal und Man-
fred Eckert konnte man den ersten Sieg 
mit 1001 : 936 einfahren.  In die Mann-
schaftswertung kamen Wolfgang Segi 
(335), Christian Korhammer (334) und 
Manfred Eckert (332). Die Ersatzschüt-
zen waren Manfred Hierholzer (329), 
Jürgen Schepputat (330) und Bernhard 
Asal (318). Die Mannschaft steht nach 
ihrem zweiten Wettkampf auf dem 2. 
Tabellenplatz.
Die Schützengesellschaft Todtnau 
wünscht den beiden Luftpistolen Mann-
schaften für ihre weiteren Wettkämpfe 
viel Erfolg und „Gut Schuss“!
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Alle Mannschaften

Vorschau auf die nächsten BegegnungenVorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
So., 10.11.19 10:00 Uhr E-Jugend I HSV Schopfheim II Silberberghalle
So., 10.11.19 10:40 Uhr E-Jugend II HSV Schopfheim I Silberberghalle
So., 10.11.19 11:25 Uhr E-Jugend II HSV Schopfheim II Silberberghalle
So., 10.11.19 12:05 Uhr E-Jugend I HSV Schopfheim I Silberberghalle
So., 10.11.19 12:45 Uhr D-Jugend HG Mülheim/Neu. Silberberghalle
So., 10.11.19 14:30 Uhr Damen TuS Schutterwald Silberberghalle
So., 10.11.19 16:30 Uhr Herren I HSG Dreiland II Silberberghalle
So., 10.11.19 18:30 Uhr Herren II TV Frbg-St.Georgen Silberberghalle

HSG Dreiland – TV Todtnau
24:23 (12:11)

Im ersten der beiden Oberrhein-Derbys 
der Südbadenliga-Saison mussten sich 
die Todtnauer Handballerinnen nach 
einer mäßigen Leistung bei der HSG 
Dreiland mit 24:23 geschlagen geben.
Dabei startete man zu Beginn eigent-
lich gut in die Partie und ging mit 2:0 in 
Führung. Doch in der Mitte der ersten 
Halbzeit gelang den Brombacherinnen 
erstmals der Ausgleich, und es blieb bis 
zum Ende ein offener Schlagabtausch, 
bei dem wir es im Großen und Ganzen 

einfach nicht schafften, unser Potenzial 
abzurufen. Viel zu oft fehlten in der Ab-
wehr Kommunikation und Gegenwehr, 
während im Angriff Ideenreichtum und 
die Torausbeute von allen Positionen so-
wie dem 7-m-Strich zu wünschen übrig 
ließen. Unsere Abwehrumstellung gegen 
Ende des Spiels brachte zwar nochmal ei-
nen kleinen Bruch ins Spiel des Gegners, 
allerdings lag man zu diesem Zeitpunkt 
bereits mit 4 Toren im Hintertreffen, so-
dass es an diesem Tag nicht für Punkte 
reichen sollte.
Zum nächsten Heimspiel erwarten wir 
am kommenden Sonntag, den 10. No-

vember 2019 um 14.30 Uhr den Mitauf-
steiger TuS Schutterwald, der stark in die 
Saison gestartet ist und mit 8:4 Punkten 
derzeit den 3. Tabellenplatz belegt. Somit 
wird sicher eine Leistungssteigerung von 
Nöten sein, um etwas Zählbares in Todt-
nau zu behalten. Über zahlreiche Unter-
stützung würde sich die Mannschaft sehr 
freuen.

Tore für den TVT: S. Gruber 9/3, S. Wiß-
ler 5, S. Waßmer 2/1, C. Gruber 2, C. Os-
ter 2, L. Winterhalter 1, H. Hakaj 1, A. 
Lais 1

Damen Südbadenliga 

Knappe Niederlage im Oberrhein-Derby

„Wir bewegen Kinder“ – das hatte sich 
die Handballabteilung des TV Todtnau 
für die Herbstferien auf die Fahnen ge-
schrieben. Am 30. und 31. Oktober lu-
den die Todtnauer Handballer/innen zu 
einem Handball-Camp des Veranstalters 
„Scamix“ ein. Zum ersten Mal richteten 
die Grün-Weißen ein solches Camp aus. 
Und das hatte es in sich!
41 Mädchen und Jungen zwischen 7 
und 13 Jahren nahmen an dem zweitä-
gigen Handball-Feriencamp teil, 4 er-
fahrene Übungsleiter trainierten mit 
den Talenten und arbeiteten mit ihnen 
im Grundlagenbereich. Zum ersten Mal 
fand in der Schwarzwaldgemeinde über-
haupt ein solches Handball-Camp statt. 
„Und die Zahl der Anmeldungen zeigt 
uns, dass dieses Konzept Zukunft hat 
und die Kinder auch in den Ferien trai-
nieren möchten“, sagte Handball-Abtei-
lungsleiter Michael Sättele, der es sich 
nicht nehmen ließ, sich auch vor Ort in 
der Silberberghalle ein Bild von der Ver-
anstaltung zu machen. 
Die Kinder, zu Beginn nach dem jewei-
ligen Alter in zwei Gruppen aufgeteilt, 

durften nicht nur aufs Tor werfen, sie 
mussten koordinative Aufgaben mei-
stern oder ihre Beweglichkeit unter Be-
weis stellen. Natürlich standen sich die 
Mädchen und Jungen auch in Mann-

schaftsspielen gegenüber. So konnten 
sie viele Eindrücke sammeln, die sich 
garantiert im Trainings- und Spielalltag 
auszahlen werden.

Jugend 

41 begeisterte Kinder beim Handball-Camp 

Wissbegierig und eifrig umringen die Kinder den Trainer – mit einem Trainingscamp in 
den Ferien kann man den Nachwuchs für eine Sportart ideal begeistern
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Pure Emotionen und eine volle Silberberghalle – was wünscht man sich mehr?

Herren I – HSV Schopfheim
32:25 (16:15)

Am vergangenen Samstag gastierte mit 
dem HSV Schopfheim der Vorjahres-
zweite der Bezirksklasse in der Todt-
nauer Silberberghalle. Nach dem Aus-
wärtssieg vergangene Woche gegen den 
TSV March war die Mannschaft um 
Cheftrainer Felix Hodapp hoch moti-
viert, das Wiesental-Derby zu gewinnen 
und auch im 4. Saisonspiel weiterhin un-
geschlagen zu bleiben.
Den besseren Start erwischten die Gäste 
aus Schopfheim. Folgerichtig gingen die 
Wiesentäler nach drei Minuten mit 0:3 in 
Führung. Es entwickelte sich das erwar-
tet umkämpfte Spiel, in dem auf beiden 
Seiten jeder Treffer hart erarbeitet wer-

den musste. Der Motor des TVT stockte 
jedoch, und so lud man die Schopfhei-
mer Mannschaft vermehrt zu einfachen 
Toren ein. 
Angefeuert durch eine volle Silberber-
ghalle und durch die lautstarke Unter-
stützung der Todtnauer Handball-Fans 
kämpften sich die Gastgeber jedoch im-
mer besser ins Spiel. In der 15. Spielmi-
nute lag man lediglich noch mit einem 
Tor in Rückstand. Nun folgte die beste 
Phase der Grün-Weißen in der ersten 
Halbzeit. Angeführt durch einen stark 
aufspielenden Simon Kimmig, der in der 
ersten Hälfte schon 5 Feldtore erzielen 
konnte, gelang es der Mannschaft um 
Trainer Felix Hodapp, den Rückstand 
zu egalisieren und bis zur Halbzeitpau-
se einen Ein-Tore-Vorsprung herauszu-

spielen. Bei einem Stand von 16:15 für 
die Hausherren ging es dann zum obliga-
torischen Pausentee in die Kabine. Dort 
appellierte Trainer Felix Hodapp an sein 
Team, die sich bietenden Chancen eiskalt 
zu nutzen und in der Abwehr besser im 
Verbund zu agieren. 
In der zweiten Spielhälfte waren es von 
nun an mehr und mehr die Hausherren, 
die das Spiel an sich rissen und es be-
stimmten. Die Abwehr der Todtnauer 
stand immer besser, und dahinter pa-
rierte ein grandios aufgelegter Simon 
Sorke im Tor, der die Schopfheimer 
Ballwerfer regelmäßig zum Verzweifeln 
brachte. So zog man in der 43. Spiel-
minute auf ein 23:17 davon. Diesen 
Vorsprung brachten die Grün-Weißen 
durch ein kluges und variables Angriffs-
spiel letztendlich souverän über die Zeit 
und konnten somit das diesjährige Wie-
sental-Derby deutlich mit 32:25 für sich 
entscheiden.
An dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön an die Fans in der vollen Silber-
berghalle, die unsere Mannschaft über 
das gesamte Spiel hinweg nach vorne 
gepeitscht haben. Aus diesem Spiel hat 
man viel Selbstbewusstsein für die näch-
ste Heimaufgabe gegen die Landesli-
ga-Reserve der HSG Dreiland am kom-
menden Sonntag, den 10. November 
2019 um 16.30 Uhr gewonnen. Auch hier 
würden wir uns wieder über zahlreiche 
Zuschauer freuen.

Kader:
Simon Sorke (Tor), Max Eckert (Tor), 
Simon Kimmig (7), David Gerspacher 
(1), Adrian Muser (12/4), Fabio Bertuc-
ci, Sören Hillger, Marco Suevo (5), Gerrit 
Steinebrunner (3), Marlon Kaltenbach, 
Tobias Dummin (4), 

Herren I

Deutlicher Heimsieg im Wiesental-Derby!

Handball –
weiteres Ergebnis

TB Kenzingen II – Herren II 
24:30

Handballer sammeln
Altpapier

Am heutigen Freitag, den 8. und am 
morgigen Samstag, den 9. November 
führt die Handballabteilung des TV 
Todtnau in den Ortsteilen Schlechtnau, 
Brandenberg-Fahl, Aftersteg, Muggen-
brunn und Todtnau-Stadt eine Altpa-
piersammlung durch. Die Handballer 
bitten, gebündeltes Papier bis 14.00 Uhr 
(Freitag) bzw. 9.00 Uhr (Samstag) gut 
sichtbar an die Straße zu stellen (siehe 
auch Seite 3 dieser Ausgabe).
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Herren I

Spielbericht vom 3. Spieltag
TV Bad Säckingen 2 - TV Todtnau  
3:1 (25:12; 22:25; 25:16; 25:17)
SvO FR-Rieselfeld 2 - TV Todtnau  
0:3 (11:25; 19:25; 19:25)

Am 3. Spieltag mussten wir leider mit 
einer geschwächten Mannschaft nach 
Bad Säckingen reisen. So mussten sich 
ein paar Spieler auf neuen Positionen 
erst etwas einspielen. Den ersten Satz 
gegen Bad Säckingen brauchten wir, um 
die Abläufe und das Stellungsspiel zu 
verinnerlichen, leider fehlte hier oft die 
nötige Durchschlagskraft im Angriff. Im 
zweiten Satz lief dann alles etwas besser, 
und wir konnten Säckingen mehr unter 
Druck setzen. Durch eine bessere An-
nahme und den dadurch besseren An-
griff konnten wir den zweiten Satz für 
uns entscheiden.

In 3. Satz konnten wir diese Leistung 
leider nicht konstant weiterführen, und 
somit mussten wir diesen an Bad Sä-
ckingen abgeben. Im letzten Satz gab es 
immer mehr Probleme in der Annahme, 
und wir konnten nicht gut genug angrei-
fen, was dazu führte, dass Bad Säckin-
gen die entscheidenden Punkte machen 
konnte. Es gelang uns nicht mehr, den re-
lativ großen Rückstand in der Mitte des 
Satzes aufzuholen.
Am zweiten Spiel des Tages gegen die 
junge Mannschaft aus Rieselfeld hatten 
wir zu Beginn die Positionen leicht um-
gestellt. Wir merkten sofort, dass diese 
Veränderung unserem Spiel guttat. Und 
so konnten wir mit guten Annahmen 
und durch druckvollen Angriff, der 
gleich zum Punkt führte, Rieselfeld den 
ersten Satz abnehmen. Rieselfeld ver-

suchte in den nachfolgenden Sätzen zwar 
noch, uns ein bisschen zu ärgern, aber 
wir hielten sehr gut dagegen und mach-
ten immer wieder die wichtigen Punkte. 
Durch das gute Stellungsspiel hinter den 
Blocks und bei langen Bällen brachten 
wir Rieselfeld auch ein Stück weit zur 
Verzweiflung. So gingen die beiden an-
deren Sätze ohne jegliche Gefährdung an 
uns. 

Für Todtnau am Netz:
Christian Drändle (L), Joachim Nagel 
(MB), Andreas Heitz (AA), Alexander 
Efimow (AA), Vadim Maul (AA), Bernd 
Deiser (Z), Patrick Schmitt (D)

Tennisclub Todtnau

Sommersaison beendet – Winterrunde startet
Langsam aber sicher geht die Sommer-
saison 2019 dem Ende zu. Die Plätze 2 
und 3 sind bereits winterfest gemacht. 
Je nach Witterung wird Platz 1 noch bis 
zum ersten Bodenfrost bespielbar sein.   

Am Wochenende beginnt die Winter-
runde. Unsere Mannschaft ist zu Gast 
bei der SG March/Hochdorf;
Samstag, den 9. November 2019
um 13.00 Uhr: Hochdorf – Todtnau
Neueste Infos gibt’s auch immer unter  
www.tc-todtnau.info

Tischtennis

Schüler- und Jugendausflug
Am 29. Oktober 2019 fand der Ausflug 
der Tischtennis-Kids ins Fundorena auf 
dem Feldberg statt. 14 tischtennisbegeis-
terte Kinder und Jugendliche freuten 
sich auf 3 Stunden Spaß und Sport. 
Geboten waren ein Indoor-Hochseil-
park, ein Trampolinpark, eine Eislauf-
bahn und als Höhepunkt ein Freesty-
le-Jump-Trampolin. Früh am Morgen 
trafen sich die Kids mit einigen Eltern 
und machten sich auf den Weg. Schön 
war für alle, dass alles ausprobiert wer-
den durfte. Glücklich und zum Teil er-
schöpft waren die Kids am Ende alle der 
Meinung: „Das sollten wir mal wieder 
machen!“ Herzlichen Dank an dieser 
Stelle an die Begleitpersonen und Fah-
rer, ohne die der Ausflug nicht möglich 
gewesen wäre.

Im Fundorama konnten sich die Tisch-
tennis-Kids nach Herzens Lust

ausprobieren und austoben
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Am Samstag traf die 1. Mannschaft auf 
die Zweitvertretung des SV Weil. Der 
SV Weil II ist in dieser Saison eine echte 
Wundertüte. Werden einige Spieler der 
Verbandsliga eingesetzt, können sie je-
den schlagen, ist dies nicht der Fall, sind 
sie auch von jedem Team schlagbar. Mit 
einem Auswärtssieg hätte der SVT an 
den Gastgebern vorbeiziehen können. 
Letztendlich gab es eine Punkteteilung. 
Der Auswärtspunkt bestätigte den Auf-
wärtstrend in den letzten Wochen. Der 
SV Weil war in der Anfangsphase leicht 
überlegen und konnte die ersten Ab-
schlüsse im Spiel verzeichnen. Lediglich 
ein Schuss von Kevin Wissler rausch-
te denkbar knapp am Winkel vorbei. 
In der 23. Minute konnte der SV Weil 
dann durch eine Nachlässigkeit auf der 
rechten Seite und eine scharf getretene 
Flanke das 1:0 erzielen. Nach dem Tor 
fiel der SV Weil jedoch nur noch durch 

sehr hart geführte Zweikämpfe auf. Zu-
nächst wurde Kevin Wissler in der 28. 
Minute an der Mittellinie rüde von hin-
ten umgetreten, anschließend kämpfte 
sich Mannschaftskapitän Andreas Gut-
mann auf rechts durch, bevor auch er 
vom letzten Weiler Verteidiger von 
hinten umgegrätscht wurde. Zum Un-
verständnis aller Beteiligten zeigte die 
französische Schiedsrichterin in beiden 
Aktionen nur die gelbe Karte. So ging es 
mit einem 0:1 in die Pause.
Nach der Pause erhöhte der SVT den 
Druck und wurde in der 68. Spielminute 
belohnt. Nach einem schönen Freistoß 
von Johannes Keller von der linken Sei-
te konnte Torjäger Patrick Bosl unge-
hindert am zweiten Pfosten einnicken. 
Der Ausgleichstreffer brachte nochmal 
Schwung in die Elf von Trainer Frank 
Ullmann. Es ergaben sich immer wie-
der schnelle Gegenstöße nach Ballero-

berungen in der eigenen Hälfte. Leider 
wurden diese jedoch nicht konsequent 
zu Ende gespielt. Der SV Weil II hatte 
in der Schlussphase viel Ballbesitz, doch 
die Abwehr um Ralf Behringer stand 
sicher. Nur einmal wurde es wieder 
brenzlig, als Simon Dietsche eine Flanke 
von der rechten Seite ans eigene Gebälk 
köpfte. Mit etwas Glück wären auch drei 
Auswärtspunkte drin gewesen. Es war 
eine ordentliche Leistung, auf die man 
in den kommenden Spielen aufbauen 
kann. Im Großen und Ganzen konnte 
man mit dem Punkt zufrieden sein. Es 
war das letzte Auswärtsspiel für dieses 
Jahr. Es folgen noch drei Heimspiele 
gegen Schliengen, Hausen und den SV 
Eichsel, bevor ein langes und anstren-
gendes Fußballjahr zu Ende geht. Die 
Mannschaft würde sich über zahlreiche 
Unterstützung freuen.

Kreisliga A, Staffel West – 12. Spieltag

SV Weil II – SV Todtnau     1:1
Auswärtspunkt im Nonnenholz

Kreisliga C, Staffel III – 5. Spieltag

Herren SV Todtnau 2 –  SC Haagen  0:1
Unglücklich verloren gegen Tabellenzweiten
Leider blieben die Punkte am vergange-
nen Sonntag nicht auf der Kandermatt, 
obwohl unser Team ein sehr ordentliches 
Spiel ablieferte. Bis zur 75. Spielminu-
te sah alles nach einem Remis aus, was 
auch den Spielanteilen und dem Chan-
cenverhältnis gerechtgeworden wäre. 
Beide Mannschaften überzeugten durch 
eine gute Ordnung in der Defensive, und 
so kam auf beiden Seiten relativ wenig 
Torgefahr auf. Mit nur zwei Auswechsel-

spielern und etlichen Akteuren mit sehr 
spärlicher Trainingsbeteiligung durfte 
man im Vorfeld nicht allzu viel erwar-
ten. Dennoch trat unser Team sehr en-
gagiert auf und hätte durchaus in diesem 
engen Spiel die Führung erzielen kön-
nen, was vermutlich den Erfolg zugun-
sten des SVT gebracht hätte. So war es 
aber leider der Gast, der in der 75. Minu-
te einen Sololauf über das halbe Spielfeld 
abschließen konnte und den Abpraller 

im Nachschuss ins Todtnauer Netz ver-
senkte. Die gute Leistung der SVT-Spie-
ler bleibt trotzdem festzuhalten, und 
bereits am kommenden Samstag besteht 
im nächsten Heimspiel die Chance auf 
Punkte. Tobias Wetzel, Sofiane Knobel 
und David Albrecht konnten sich mehr-
fach in der Defensive auszeichnen und 
deren Leistung macht Hoffnung für die 
nächsten Partien.
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Damen 

Damen TuS Kl. Wiesental – SV Todtnau    1:2
Wichtiger Auswärtssieg!
Das letzte Spiel der Hinrunde war bei 
den offensiv starken Frauen des TUS 
Kleines Wiesental zu absolvieren. Mit 
dem derzeit dünnen Kader kein leich-
tes Unterfangen. Auf Seiten des Gast-
gebers gab es Schlüsselspieler, die dem 
Spiel ihren Erfolgsstempel aufdrücken 
wollten, auf der anderen Seite stand der 
SVT mit dem Willen, sich offensiv gut 
in Szene zu setzen und gleichzeitig de-
fensiv sicher zu stehen. Auf dieser Basis 
entwickelte sich ein munteres und span-
nendes Spiel in beide Richtungen. In der 
30. Minute war Michaela Gutmann zur 
Stelle, die eine Offensivaktion mit dem 
0:1-Führungstreffer für sich entschei-

den konnte. Mit diesem Ergebnis ging 
es dann auch in die Halbzeitpause. Nach 
dem Anpfiff sollte sich an der intensiv 
und fair geführten Partie nichts ändern: 
beide Teams mit Zug zum Tor, in der 53. 
Minute mit dem verdienten 1:1-Aus-
gleichstreffer der Gastgeber. Alle 22 Ak-
teure auf dem Rasen spürten, dass heute 
alles möglich ist, und präsentierten sich 
weiterhin druckvoll. Sina Jungel, die sich 
im Laufe der Saison zur Torgarantin ent-
wickelt hat, konterte in der 59. Minute 
mit dem 1:2 Siegtreffer. Die verbleibende 
Spielzeit ließ auf beiden Seiten Raum für 
weitere Treffer, die jedoch nicht mehr 
fallen sollten.

Vorschau
Freitag, 8. November 2019

18.00 Uhr E-Junioren
TuS Maulburg – SV Todtnau   

Samstag, 9. November 2019

14.00 Uhr C-Juniorinnen
SV Todtnau – FC Hausen 
16.00 Uhr C-Junioren
SG Todtnau – SG Todtmoos 
16.00 Uhr B-Junioren
Nollingen – SG Todtnau 

18.00 Uhr Herren II
SV Todtnau 2 – FC Hausen 2 

Sonntag, 10. November 2019

12.00 Uhr A-Junioren
SG Todtnau – FC Hauingen

14.30 Uhr Herren I
SV Todtnau 1 – SF Schliengen 

Weitere Ergebnisse
C-Junioren
SG Todtnau – SG Dinkelberg          5:1
Torschützen: Paul Zimmermann (2), 
Mehdi Maalaoui, Lukas Lais und 
Fabrice Schmidt

B-Junioren
SG Todtnau – SG Brennet                 8:1
Torschützen: Dennis Waßmer (5), Arif 
Süngör, Marc Behringer und Leon 
Thoma




